
Als Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breit-
haupt und Klaus Dumeier, Vorsitzender des 
Vereins Gesund älter werden im Harz und 
somit Projektherr über die Harzer Wanderna-
del, zur geführten Wanderung an der Teu-
felsmauer entlang zum Helsunger Bruch 
luden, rechneten sie mit circa zwanzig Inter-
essierten, die sich der Wanderung anschlie-
ßen würden. Tatsächlich folgten über zwei-
hundert Wanderer der Einladung und somit 
der Möglichkeit, mehr über das im Helsun-
ger Bruch vorhandene Heilmittel Moor und 
dessen Abbau und Anwendung in der Teu-
felsbad Fachklinik zu erfahren. Initiiert wurde 
die Aktion aus Gesprächen mit Prof. Dr. Karin 
Kluge, der Ärztlichen Direktorin der Klinik.
Bei perfektem Wetter versammelte sich der 
Großteil der Wandergesellschaft um 10 Uhr 
am Naturfreundehaus. Von dort führte Re-
vierförster Lutz Böge unterhalb der bizarren 
Felsformationen der Teufelsmauer durch 
den Wald am Heidelberg bis hin zur Gast-
stätte Helsunger Krug. Dort gab es eine klei-
ne Erfrischung und eine Sonderstempelstel-
le der Harzer Wandernadel zur Moorwande-
rung. Mit weiteren Wanderfreunden ging es 

weiter in Richtung Moor und zum dortigen 
Abbaugebiet. Kersten Lüttich, technischer 

Leiter der Teufelsbad Fachklinik, 
erläuterte den Abbau des Heil-
mittels und Prof. Dr. Karin Kluge 
berichtete ihrerseits über die Heil-
wirkung des Schlammes. Der Ba-
detorf zeichnet sich durch eine 
deutlich höhere Wärmehaltungs-
fähigkeit als Wasser aus, gleich-
zeitig ist die Wärmeleitfähigkeit 
deutlich geringer, was durch die 
höhere und länger gehaltene Ba-
detemperatur zur Stärkung des 
Immunsystems und zur Schmerz-
linderung beiträgt.
Für das kommende Jahr wird ei-

ne erneute Wanderung angestrebt, dann 
vielleicht auch über verschiedene Routen, 
aber gleichem Ziel. „Denn dass ein solch 
herausragendes Naturprodukt hier vor Ort 
abgebaut wird und in Blankenburg Verwen-
dung findet, ist noch längst nicht jedem 
bekannt“, so Bürgermeister Heiko Breit-
haupt.
Ein schönes Video ist ebenfalls bei der Wan-
derung entstanden: 
www.you tube . com/
watch?v=UojferaxobU 
(alternativ können Sie 
mit einem mobilen 
Endgerät den QR-Code 
einscannen, um zum 
Video zu gelangen).
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Moorabbau im Helsunger Bruch

Großes Interesse an geführter Wanderung

Einen wunderbaren Anblick bieten die Felsformationen entlang der Teufelsmauer.
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Auf großes Interesse trafen die Ausführungen zum 
Moorabbau im Helsunger Bruch.



Das Sorglos-Paket für Junge Gebrauchte.

• Garantie bis zum 5. Fahrzeugjahr
• 24 Monaten Wartung und Inspektion kostenfrei
• Tankkarte im Wert 300,- €
• Günstige Finanzierung ab 0,99 % 

2

Nähere Infos und jede Menge Modelle gibt   es auf www.autosuche.de oder direkt bei uns.
1. Garantie bis zum 5.Fahrzeugjahr, abhängig von Modell und Laufleistung, für ausgewählte Junge Gebrauchte aus dem Bestand der 
Marke Volkswagen Pkw möglich. 
2. Die Dienstleistung Wartung und Inspektion ist ohne Mehrkosten abschließbar bis zu einer Laufzeit von 24 Monaten und bis zu einer 
jährlichen Laufleistung von 20.000 km. Wartung und Inspektion beinhaltet alle Wartungs- und lnspektionsarbeiten nach Hersteller-
vorgabe während der Vertragslaufzeit.
3. Die GuthabenTankkarte ist ein Angebot der carmobility GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für Privatkunden und ge-
werbliche Einzelabnehmer in Verbindung mit dem Erwerb eines aktionsberechtigten Gebrauchtwagens der Marke Volkswagen Pkw. 
Die Gültigkeit des Tankguthabens beträgt 18 Monate nach Erhalt der Tankkarte.
4. Beispiel für einen Jungen Gebrauchten aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw.  Angebot gilt bis zum 30.06.2017 für ausge-
wählte Fahrzeuge aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw. Dieses und vergleichbare Fahrzeuge sind nur in begrenzter Stück-
zahl verfügbar. Alle weiteren Informationen erfragen Sie bei uns.
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Autohaus Am Regenstein
Niederlassung der Autohaus-Wernigerode-GmbH
Am Hasenwinkel 1, 38889 Blankenburg
Tel: 03944 933 0, www.ah-am-regenstein.de

Nur noch bis 30.06.2017 verfügbar.

Jetzt vorbei kommen.

Sorglos Paket BLK.indd   1 18.05.2017   14:56:10
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„Ein gelungener Tag der Städtebauförderung in Osterwieck und 
Blankenburg – das zeigt sich insbesondere an der guten Resonanz 
bei den Teilnehmern“, stellen die Organisatoren des Tages fest. Der 
gemeinsam mit der Stadt Osterwieck begangene bundesweite Tag 
der Städtebauförderung habe interessante Einblicke in die Entwick-
lung beider Städte gegeben, so das Resumé. In Osterwieck standen 
die Eröffnung einer Ausstellung zum Reformationsjubiläum und ein 
Besuch im kürzlich sanierten „Bunten Hof“ im Vordergrund.
Nachmittags startete der Rundgang in Blankenburg (Harz) am Klei-
nen Schloss. Nach einer kurzen Begrüßung in der Touristinformati-
on begleitete Stadtführerin Annekatrin Wagner in historischer Tracht 
die über 50 Teilnehmer durch die Altstadt. Am Kleinen Schloss 
wurde ein weiterer Bauabschnitt, nämlich die Sanierung des ehe-
maligen Wohnhauses zwischen Schlossgebäude und Orangerie, 
vorgestellt. Einblicke in die städtebaulichen Vorhaben der jüngeren 
Vergangenheit gab es für die interessierten und sachkundigen 
Teilnehmer am Herbergsmuseum, im historischen Rathaus sowie 
am Faktoreihof mit dem Verwaltungsgebäude der Stadt. Einer der 
„größten Brocken“ bei der Altstadtsanierung war das historische 
Rathaus. Das markante Gebäude habe sich in einem sehr schlech-
ten Zustand befunden, als 1996 mit der Sanierung begonnen wurde, 
erklärte Beate Kretschmer, Teamleiterin Planung im Baubereich der 
Stadtverwaltung. In vier Bauabschnitten wurden rund 3,8 Millionen 
Euro investiert, unter anderem in einen barrierefreien Zugang zu 
den Tagungsräumen. Als modern und funktional präsentierte sich 
den Besuchern hier der Ratssaal. Am Faktoreihof zog der neugestal-
tete Seitenflügel des Verwaltungsgebäudes „Haus 2“ die Aufmerk-
samkeit der Gäste auf sich.

Im Foyer des „Hauses 1“ gab es Gelegenheit zu Gesprächen bei 
einem kleinen Imbiss. Viel Positives gab es zu berichten; es wurde 
aber auch festgestellt , dass der Sanierungs- und somit der Förder-
bedarf immer noch hoch ist!
„Ich möchte die Gelegenheit nutzen, allen Mitwirkenden für die 
Organisation dieses Tages zu danken!“, bekräftigte Bürgermeister 
Heiko Breithaupt zum Abschluss.

Seat, die sportliche Marke im VW-Konzern, ist seit 1999 am Blan-
kenburger Standort beheimatet. Nicht nur die Fahrzeuge glänzen 
in frischer Optik, auch das Autohaus Bergmann und Söhne hat sich 
inzwischen runderneuert. Dunkelgrau und Rot – die Farben der 
Marke – prägen nun die Gebäudefassade am Mönchenfelde.
„Kundenzufriedenheit steht bei uns an erster Stelle“, betont Kunden-
beraterin Saskia Herrman. Das Team des Autohauses freut sich auf 
den 10. Juni. An diesem Sonnabend wird zur Präsentation des 
neuen „Ibiza“ auf das Firmengelände eingeladen.

Gründlich renoviert haben Beatrice und Andreas Damköhler das 
bisherige Sportlerheim in Timmenrode. Natürlich sollen die Ver-
einssportler hier auch weiterhin ihren angestammten Platz haben, 
aber die neuen Pächter wollen mehr: „„Wir laden als Ausflugsgast-
stätte Wanderer und Spaziergänger ganz herzlich ein“, sagt der 
gelernte Koch Andreas Damköhler. Hausgemachter Kuchen und 
frisch zubereitete Speisen stehen auf der Karte.
Geöffnet ist täglich außer montags ab 14.30 Uhr, von freitags bis 
sonntags auch ab 11.30 Uhr.

Tag der Städtebauförderung in Osterwieck und Blankenburg (Harz)

Viel Gelungenes, aber immer noch großer Förderbedarf

Kundenberaterin Saskia Herrmann und Serviceleiter Jörg Berg-
mann vor dem Seat-Autohaus.

Beatrice und Andreas Damköhler freuen sich auf Wanderer und 
Ausflügler in ihrer Gaststätte „Zur Teufelsmauer“.

Sportlerheim wird Gaststätte 
„Zur Teufelsmauer“

Blankenburger SEAT-Autohaus 
im neuen Gewand

Beate Kretschmer mit Teilnehmern des Rundgangs vor dem 
Herbergsmuseum in der Bergstraße.
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Willkommen zum diesjährigen Altstadtfest! Es ist uns hoffentlich 
gelungen, für Sie ein abwechslungsreiches Programm zu gestalten.
Auf dem Tummelplatz befindet sich wieder die Hauptbühne mit 
einem abwechslungsreichen Programm aus Konzerten und DJ-
Sets, Vorführungen und Mitmach-Aktionen gespickt mit Musik und 
Moderation durch René Tippmann. In der unteren Langen Straße 
wird erstmalig eine Kleinkunstbühne stehen, welche am Samstag 
und Sonntag bespielt wird. Daneben bauen wir eine Hüpfburg auf. 
Verschiedene Bands, Moderation und Unterhaltung mit Crazy Hor-
se und ein buntes Programm der Autohäuser laden die gesamte 
Familie zum Verweilen ein. In der Tränkestraße geht es wieder rund 
beim „Wirtschaftsball“ des Café Nest am Samstag! Kinderschmin-
ken bieten wir am Samstag in der unteren Langen Straße an und 
am Sonntag bei einem Kinderflohmarkt in der Poststraße (Anmel-
dung unter 01754681656; 6 €, Kinder: kostenfrei). Dort wird auch 
der Jugendmigrationsdienst des Internationalen Bundes mit einem 
Kreativangebot sowie interkulturellen Spielen vertreten sein.
Ganz besonders freuen wir uns, dass wir erstmalig den französi-
schen Markt „Bleu Blanc Rouge“ in unserer Langen Straße 
begrüßen dürfen. Dieser lädt schon ab Freitag ab 10 Uhr zum 

Flanieren ein. Lassen Sie sich 
verführen von Käse und Brot, 
Crêpes, Konfitüre, Plätzchen 
und Oliven, Hartwurst und 
Flammkuchen sowie Schmuck 
und Seife aus Frankreich. Dazu gesellen 
sich GLAStrid mit ihrer Glaskunst, die Touristinfor-
mation gemeinsam mit der Harzer Wandernadel, der Biblio-
theksförderverein, die Stadtwerke Blankenburg sind mit einem 
Info-Mobil dabei und auch Lucky Fitness wird mit einem Infor-
mationsstand präsent sein. Für Speis‘ und Trank sorgen ausrei-
chend Getränkestände unter anderem mit Bier, alkoholfreien 
Getränken, Bowle, Wein, Sekt und Cocktails und Imbissstände mit 
Currywurst, Tornado-Kartoffeln, Rostbratwürsten, Fischbrötchen, 
Hot Dogs, Nachos, Eis, Kaffee und Kuchen und ähnlichem.
Uns wurden tolle Preise für ein löwenstarkes Gewinnspiel zur 
Verfügung gestellt! Was genau zu tun ist, überlegen wir uns noch. 
Auf jeden Fall wird der Hauptpreis eine Playstation 4 sein, die uns 
Expert zur Verfügung stellt! Als zweiter Gewinn winkt ein Gut-
schein in Höhe von 200 Euro für das Möbelhaus Schulenburg!

Das Blankenburger Altstadtfest 2017 
vom 23. bis 25. Juni in der Innenstadt Eintritt frei!

Freitag, 23. Juni 2017�
18 Uhr� Treffpunkt: Markt vor dem historischen Rathaus
Umzug des Hasselfelder Spielmannszugs vom Rathaus über 
die Lange Straße durch die Poststraße zum Tummelplatz
ca. 18.30 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz:
Eröffnungsansprache des Bürgermeisters Heiko Breithaupt
ca. 18.40 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Live:	 Trommeltruppe TROCO des Spielmannszugs Hasselfelde
ab 19 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Musik und Moderation durch René Tippmann
ab 21 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
DJs:	 Housestylist, Houseverbot und Dirty House Ink.

Samstag, 24. Juni 2017�
ab 12 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Musik und Moderation durch René Tippmann
ab 12 Uhr� Kleinkunstbühne in der unteren Langen Straße
mit Hüpfburg, Kinderschminken und Glücksrad, Unterhaltung mit 
Crazy Horse, Darbietungen der teilnehmenden Autohäuser ASM 
Automobile und VW Autohaus Am Regenstein
ca. 13 Uhr� Kleinkunstbühne untere Lange Straße
Live:	 Get Round (Cover-Band: Die Ärzte, Die Toten Hosen, Green 
Day, Keimzeit, Blin 182, Broilers etc.)
14.15 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Präsentation und Vorführungen von Sportvereinen und -gruppen
15 Uhr� Kleinkunstbühne in der unteren Langen Straße
Live:	 Jordi & Friends
15.30 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Musik und Moderation durch René Tippmann
16.30 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Live:	 Mélinée – chansons mélancomique
ca. 17 Uhr� Kleinkunstbühne untere Lange Straße
Live:	 Pictures Of Soul
18 Uhr� vor der Hauptbühne auf dem Tummelplatz
Live:	 Pipes & Drums Unstruttal
19 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Musik und Moderation durch René Tippmann

19.30 Uhr� obere Tränkestraße
Wirtschaftsball des Café Nest
21 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Live:	 Lennocks-live

Sonntag, 25. Juni 2017�
� Poststraße
Kinderflohmarkt, Kinderschminken, Basteln & Spielen mit dem 
Internationalen Bund
10 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Festsegensprogramm mit Pfarrer Andreas Weiß
ab 10 Uhr� Kleinkunstbühne in der unteren Langen Straße
mit Hüpfburg und Glücksrad, Unterhaltung mit Crazy Horse, Dar-
bietungen der teilnehmenden Autohäuser ASM Automobile und 
VW Autohaus Am Regenstein
11 Uhr� Hauptbühne Tummelpatz
Frühschoppen mit der Kleinen Blechmusike
13 Uhr� Kleinkunstbühne untere Lange Straße
Live:	 Die P’s – Jugendprojekt des Teutloff Bildungszentrums
13.30 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Musik und Moderation durch René Tippmann
14.30 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
TanzAlarm
15 Uhr� Kleinkunstbühne in der unteren Langen Straße
Live:	 Dan Tist
15 Uhr� vor der Hauptbühne auf dem Tummelplatz
Mitmachen:	 DrumCircle des Klosters Michaelste
16 Uhr� Hauptbühne Tummelplatz
Live:	 Dixielandband We GAT’it
17 Uhr� Ausklang des diesjährigen Altstadtfestes

Weitere und aktuelle Informationen, sowie unsere Sponsoren, die 
das Ganze erst ermöglicht haben, finden Sie unter

www.altstadtfest.blankenburg.de

(Änderungen  vorbehalten)

Programm
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Donnerstag, 1. Juni�
10 Uhr Schülerkonzert mit dem Kammer-
orchester Wernigerode, Lindestr. 14, Tim-
menrode.
14 Uhr Hoffest im Roh 11, Blankenburg. 
Offizielle Eröffnungsveranstaltung mit 
Spiel und Spaß auf dem Gelände des Kin-
der- und Jugendfreizeitzentrums (von 8 – 
16 Jahren)
15 Uhr Traditionelles Kinderfest der Ki-
ta „Kükennest“ in Börnecke, Bahnhofstr. 
4, in Zusammenarbeit mit den Börnecker 
Vereinen und dem Spielmobil der Ev. Ju-
gend ein.
15 Uhr „Hüpf-Hüpf“ Spaßtag für Jungen 
im JUZ im Georgenhof, Herzogstr. 16, 
Blankenburg. Spaßtag für Jungen von 8 
bis 12 Jahren.
16 Uhr Kindertag bei Sport , Spiel & Spaß 
in Timmenrode, Sportplatz, Warnstedter 
Str. 1c. Schnuppertraining mit/am Ball, Tor-
wandschießen, Jonglieren, Dribbeln, Fin-
ten usw., sonstige Sportspiele, Tischkicker, 
Dart , Tischtennis
Freitag, 2. Juni�
14 Uhr Sommerfest und Tag der offenen 
Tür im Hort „Am Regenstein“, Karl-Zerbst-
Str. 29, Blankenburg. Kinderschminken, 
Spiele, Waffeln backen, Kuchenbasar, Akti-
onen der Kinder- und Jugendfeuerwehr auf 
dem Schulhof.
Samstag, 3. Juni�
44. Hüttenröder Volleyballturnier – Infos 
auf Seite 7
Mittwoch, 7. Juni�
Rathaus in Jugendhand, Markt 8, Blan-
kenburg. Bürgermeister Heiko Breithaupt 
empfängt um 8 Uhr die Sekundarschüler 
und um 10 Uhr die Schüler des Gymna-
siums Am Thie im Ratssaal des Rathauses.
Donnerstag, 8. Juni�
9 Uhr Kinderfest auf der Wiese des Ju-
gendwaldheimes, Am Lindenberg 4, Blan-
kenburg. Natur mit allen Sinnen (fühlen, 
riechen, anfassen ...)
13 Uhr Kistenklettern auf dem Hof des 
Kinder- und Jugendfreizeitzentrums, Roh 
11, Blankenburg.
Samstag, 10. Juni�
9.30 Uhr 2. Wienröder Kirschenfest, im 
und um das Schützenhaus, Friedensplatz 
1. Es gibt wie im letzten Jahr über den Tag 
verteilt ein buntes Programm für Kinder.
10 Uhr Sommerfest des Martin Luther 
Hortes, Herzogstr. 3, Blankenburg. Mit 
Hüpfburg, Grillen, Spiel & Spaß. Die Frei-
willige Feuerwehr ist mit einem Lösch-
fahrzeug dabei.
15 Uhr 7. Kinderspielplatzfest in Heim-
burg auf dem Spielplatz, Am Bärenstein. 
Schminkstand, Ponyreiten, Pusterohrschie-
ßen, Spritzwand der Ortsfeuerwehr, Anima-
tion zu Spiel & Spaß wie zu Omas & Opas 

Kinderzeiten durch das Team der Kita.
16 Uhr „Absolventenkonzert der Kreismu-
sikschule Harz“, in der Musikscheune des 
Klosters Michaelstein.
Sonntag, 11. Juni�
10 Uhr Kinderfest in der Glasmanufaktur 
„Harzkristall“, Im Freien Felde 5, Stadt De-
renburg. Buntes Programm mit allem, was 
das Herz begehrt! Mit Hüpfburg, Zau-
bershow, Kinderschminken, Glückskugel 
blasen u.s.w.
11 Uhr Schützenfest Derenburg, Rehtal. 
Mit Spielmobil des KreisSportBundes und 
Lichtgewehrschießen.
12 Uhr Zwergenfest mit Kindersachen-
flohmarkt in der Worth, Trift , Cattenstedt.
Mittwoch, 14. Juni�
16 Uhr Konzert der Kreismusikschule im 
Kleinen Schloss oder Schlossgarten, 
Schnappelberg 6, Blankenburg. „Tilly auf 
Reisen“ – ein tierisch-musikalisches Mär-
chen nach dem gleichnamigen Kinder-
buch von Quentin Greban.
17 Uhr Spiel und Spaß mit der Ortsfeuer-
wehr Stadt Derenburg am Gerätehaus, Hol-
temmestr. 2a.
Donnerstag, 15. Juni�
15 Uhr Handwerkskunst neu entdeckt, 
Herbergsmuseum, Bergstr. 15, Blanken-
burg. Handwerkskunst entdecken und er-
fahren, wie wandernde Gesellen gelebt 
und gearbeitet haben. Drei Stationen mit 
verschiedenen Angeboten: 1. Holzhand-
werk & Bastelarbeiten | 2. Schieferdeckerge-
werk, auch zum Mitmachen | 3. Warum hat 
jeder Wandergeselle seinen Charlie dabei? 
Überblick zum Leben der Handwerksgesel-
len. Für Essen und Trinken wird gesorgt.
Freitag, 16., bis Sonntag, 18. Juni�
9 Uhr Waldfest in Wienrode, Kampstr. 7. 
Verabschiedung vom Schulwald der Pesta-
lozzischule Wienrode
15 Uhr Vereinssportfest in Timmenrode 
auf dem Sportplatz, Warnstedter Str. 1c. Ak-
tivitäten mit Unterstützung und Mitwirkung 
der Kita, der Schule und der ortsansässigen 
Vereine und des Jugendclubs.
Samstag, 17. Juni�
Kinderfest des Kinderfesttraditionsver-
eins auf dem Sportplatz, Rehtal, Derenburg.
14 Uhr 140-Jahrfeier Ortsfeuerwehr Hüt-
tenrode auf dem Festplatz „Meine“, Blan-
kenburger Str. 2 a.
Sonntag, 18. Juni�
14 Uhr 4. Löwenstarkes Kinderfest im 
Thiepark, Am Thie, Blankenburg. Informa-
tionen auf Seite 6
Montag, 19. Juni�
15.30 Uhr GAT Kult-Tour, Großes Schloss. 
16–17 Uhr: Auftritt des Gospelchores & der 
Dixielandband, 17 Uhr: Poetry Slam im 
grauen Saal, 18.15 Uhr: Auftritt der Tanz AG, 
19 Uhr: Aufführung des Musikprojektes der 

10. Klasse im Theatersaal; Versorgung mit 
Kaffee & Kuchen, Würstchen, Getränke
Dienstag, 20. Juni�
Rathaus in Kinderhand, Harzstr. 3, Blan-
kenburg. Bürgermeister Heiko Breithaupt 
empfängt um 10 Uhr die Kita-Kinder und 
um 14 Uhr die Hortkinder in seinem Büro 
in der Stadtverwaltung.
Mittwoch, 21. Juni�
10 Uhr Vorlesestunde in der Kita „Kinder-
land“ Cattenstedt , Oberdorfstr.  5, für 
4-5-jährige Kinder, Anmeldungen bis 
13.06.2017 bei Frau Morche in der Biblio-
thek Blankenburg unter 03944 9541065. 
Das Vorlesen wird ca. eine Stunde dauern, 
danach wird gemeinsam gespielt. Es gibt 
auch ein Glücksrad.
16 Uhr Fête de la musique in der Blan-
kenburger Innenstadt. Infos: www.fete-blan-
kenburg.de
Donnerstag, 22. Juni�
9 Uhr Jugendwaldspiele mit dem Gym-
nasium Am Thie. Stationsbetrieb, Wissens-
wertes rund um den Wald – Pflanzen, 
Tiere, Berufe – etc. rund um den Mönche-
mühlenteich.
16 Uhr Fitte Kids = Starke Kids! in der 
Fitness- und Gesundheitsakademie „RM 
Balance“, Wilhelmstr. 4, Blankenburg.
Freitag, 23., bis Sonntag, 25. Juni�
Altstadtfest – Informationen auf Seite 4
Samstag, 24. Juni�
Sommerfest der Kita „Strohköpfchen“ De-
renburg, Promenade.
Montag, 26. Juni�
9 Uhr Nordic Walking mit dem Senioren-
beirat. Gemeinsame, generationenüber-
greifende Nordic Walking-Runde durch 
den Heers. Anschließendes Grillen auf 
dem Bundeswehrgelände.
Woche vom 26. Juni bis 1. Juli�
10 - 18 Uhr Spielmobilwoche der Ev. 
Jugend an wechselnden Standorten. Ab 
3 Jahren.
Dienstag, 27. Juni�
9 Uhr Kegel-Schnupperkurs mit dem Ke-
gelverein auf der Kegelbahn in Derenburg, 
Promenade.
10 Uhr Floßbau an der Talsperre Wende-
furth mit dem Jugendfreizeitzentrum Roh 
11 für Kinder von 10 bis 14 Jahren. Wichtig: 
Denkt an die Badeerlaubnis!
Donnerstag, 29. Juni�
9 Uhr Wie kegele ich richtig? auf der Ke-
gelanlage „Alt Blankenburg“, Albert-Schnei-
der-Str. 7, Blankenburg. Unter Anleitung von 
Übungsleitern des SV Lok wird mit Kindern 
im Alter von 8 -12 Jahren gekegelt.
Freitag, 30. Juni�
9 Uhr Kegeln für Jung und Alt mit dem 
Seniorenbeirat. Anschließendes Grillen auf 
der Kegelanlage „Alt Blankenburg“, Al-
bert-Schneider-Str. 7, Blankenburg.

Programm zum zweiten Blankenburger Kindermonat
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Liebe Kinder, gebt fein Acht,
was der Lions Club mit vielen Helfern für euch macht!

Das Kinderfest – ganz löwenstark,
lädt euch wieder in den Thiepark!

Viel Spaß! Kein Stress! Nur gute Laune!
Viele Aktionen und Attraktionen sorgen für Gestaune.

Das Bobby-Car-Rennen ist ganz neu dabei,
Piratenschiff & Bauernhof – und das alles kostenfrei!

Es wird getanzt, gelacht, gesungen
und beim Parcour um Preise gerungen.

Seid dabei und kommt vorbei,
am 18. Juni – ab um zwei!

Liebe Eltern, Großeltern, Tanten und Onkel, es ist wieder soweit! 
Mit großem Engagement bereiten viele fleißige Helfer unter der 
Schirmherrschaft des Lions Clubs Blankenburg das 4. Löwenstar-
ke Kinderfest im Thiepark vor.
Bei diesem inzwischen zur beliebten Tradition gewordenen Fest 
haben ortsansässige Vereine und Organisationen die Möglichkeit, 
sich zu präsentieren und den Kindern einen schönen Sonntag-
nachmittag zu gestalten. Bis zur Drucklegung dieses Amtsblattes 
waren bereits 42 Stände gemeldet, die für ein abwechslungsrei-
ches Aktionsangebot sorgen.
Highlights des diesjährigen Festes werden zweifellos das neue 
Bobby Car Rennen rund um den Springbrunnen, der Bauern-
hof mit Eseln, Ziegen, Lamas, Ponyreiten und noch weiteren Tieren 
zum Anfassen sowie die Riesenhüpfburg – einem 14 Meter 
langen Piratenschiff – sein.
Die Kinder können sich wieder auf Buggy fahren freuen und der 
Modellbahnclub baut eine 10 x 6 Meter große Gartenbahn auf.

Mit der Teilnahme am 
Parcour haben die 
Kinder wieder die 
Chance auf tolle 
Gewinne.
Im „Park der 
Bilder“ wer-
den in diesem 
Jahr Bilder 
zum Thema 
„Das Kinderfest 
hat Hand und 
Fuß“ präsentiert. Der 
Blankenburger Ro-
delclub ist wieder mit der 
Rampe vor Ort und zeigt, wie man mit dem Schlitten umgeht. 
Auch das Team des TanzAlarms wird wieder vor Ort sein. Ein 
buntes Bühnenprogramm sorgt für Abwechslung. Dazu gibt es 
viele kulinarische Köstlichkeiten.
Am Sonntag, dem 18. Juni, können die Kinder von 14 bis 18 Uhr 
im Thiepark basteln, hüpfen, malen, schießen, spielen, fahren, 
spritzen, kosten und vieles mehr.
Im Vordergrund steht, dass alle Spaß haben. Deshalb halten die 
Organisatoren an den Prinzipien der letzten Jahre fest: Es soll für 
alle kostenfrei, alkoholfrei, stressfrei und unpolitisch sein. Nur für 
Speisen und Getränke wird ein kleiner Beitrag erhoben, mit dem 
auch im kommenden Jahr das Fest finanziert werden soll.
Alle Informationen und Impressionen aus den vergangenen Jah-
ren gibt es unter:

www.kinderfest-blankenburg.de

Das löwenstarke Kinderfest am 18. Juni im Thiepark

Bereits zum vierten Mal ist Blankenburg, die Blü-
tenstadt am Harz, Teil des wundervollen Musiker-
lebnisses „Fête de la musique“. Zusammen sitzen, 
Musik hören, Musik machen – traditionell wird 
weltweit in mehr als 540 Städten am 21. Juni – dem 
Sommeranfang – mit der Fête de la musique der 
Sommer musikalisch mit französischem Flair be-
grüßt. Ob Amateur oder Profi, ob ernst oder unter-
haltend – jeder kann mitmachen!
In diesem Jahr konzentrieren sich die Ausrichter – 
die Musikakademie Sachsen-Anhalt im Kloster Mi-
chaelstein und der Blankenburger Tourismusbe-
trieb – auf die ursprüngliche Veranstaltungsidee 
der Fête: Musik auf Straßen und Plätzen, unter 
freiem Himmel und – sofern möglich – akustisch. 
Blankenburg will in diesem Jahr buchstäblich „auf 
dem Teppich bleiben“ und greift dieses Thema für 
den 21. Juni auf: Teppiche oder bunte Straßenma-
lereien zeigen die Plätze, an denen die Musik 
spielt.
Spielorte sind in diesem Jahr unter anderem die 
Lange Straße, der Georgenhof, die Bergkirche St. 
Bartholomäi und das Teehaus im Berggarten.
Wie immer heißt es:

„Amusez-vous bien à Blankenburg – 
Viel Vergnügen in Blankenburg!“

Da bis kurz vor der Fête noch eifrig am Programm 
gearbeitet wird, informieren Sie sich bitte für den 
genauen Zeitplan kurz vor dem Termin unter:

www.fete-blankenburg.de

Sie möchten sich noch musikalisch oder mit einem 
Spielort in der Innenstadt beteiligen? Gern! Anmel-
dungen sind noch möglich! –  ebenfalls unter:

www.fete-blankenburg.de

Auswahl aus dem Musikprogramm:- Fingerfarben – Indie-Pop mit Poesie- Gospelchor „Um Himmels Willen“- �Hoboeband – eine Bläsergruppe auf histori-schen (barocken) Doppelrohrblattinstrumenten- �„Nur so“ – Rock-Coverband mit Musik der 1970er und Partysongs
- iocus vivendi (Weltmusik, Kloster Michaelstein)

21. Juni – der musikalische Sommeranfang

Die Fête de la musique in der Blütenstadt

Spezial: Fête de la musique in der Bartholomäuskir-

che – organisiert durch Kantor Jürgen Opfermann: 

19 Uhr:	� Eine Kleine Nachtmusik“ mit der Kantorei und 

dem Posaunenchor. Ein Konzert zum Zuhö-

ren und Mitsingen.

21 Uhr	� Orgelmusik mit Kantor Jürgen Opfermann mit 

Werken von Bach bis Jazz
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„Rein in den Harz und ran ans Netz...“, heißt es wieder zu Pfingsten 
beim alljährlichen Hüttenröder Volleyballturnier vom 2. bis 4. Juni 
auf dem Sportplatz am Astberg. Die aus ganz Deutschland anrei-
senden Gäste des SV Glück auf Hüttenrode e.V. erwartet wieder ein 
weit über das sportliche Großereignis hinausgehende Programm:

Freitag, 2. Juni 2017
	 16.00 Uhr	 Nachwuchs- und Freizeitturnier
	 19.30 Uhr	 Eröffnung des Turniers
	 20.00 Uhr	 Eröffnungsspiel
	 21.00 Uhr	 Die Mega 80er/90er Party mit DJ Banjo
	 22.30 Uhr 	� Begrüßung und Vorstellung aller Mannschaften 

im Festzelt umrahmt mit zahlreichen Bildern

Sonnabend, 3. Juni 2017
	 08.00 Uhr 	 Turnierbeginn
	 15.30 Uhr	 Kinderschminken
	 16.00 Uhr	 Kinderangebot mit:
				    Auftritt Mini-Püschel
				    Ballspiele für alle Altersgruppen
				    Drums Alive
				    Kinderdisco
				�    Anschließend freies Spielen im 

Festzelt mit Hüpfeburg.
	 20.00 Uhr	� Grillabend für die Gewinnermann-

schaft der Astbergtombola
	 21.00 Uhr	 Die Mega Abriss Party mit DJ Banjo
	 22.30 Uhr	 Die Hüttenröder Hexennacht
	 danach	� Fortsetzung der Disco mit den Bil-

dern des Tages
Sonntag, 4. Juni 2017
	 09.00 Uhr	 Fortsetzung der Turnierspiele
	 16.00 Uhr	� Siegerehrungen der Damen Platzie-

rungen 4 bis 24

	 16.30 Uhr	� Finale Damen und Siegerehrung der Damen 1 bis 3
	 Anschließend	� Siegerehrungen der Herren Platzierungen 4 bis 48
	 17.30 Uhr	� Finale Herren und Siegerehrung der Herren Platz 

1 bis 3 
	 21.00 Uhr	 Sportlerball und später Housewahn

www.volleyballturnier-huettenrode.de

Was drollige Bengelchen alles erzählen können... erleben Sie zum Tag der Parks und Gärten 
am Sonnabend, dem 10. Juni. Nehmen Sie teil an Sonderführuingen durch die barocken 
Parks und Gärten mit amüsanten Plaudereien zu den Figuren des Barockgartens:
11.30 Uhr: �Puttoführung durch die Herzogin Christine Luise von Blankenburg zu Wolfenbüttel
14.30 Uhr: �Puttoführung durch den Herzog Ludwig Rudolph von Blankenburg zu Wolfenbüttel

Rein in den Harz und ran ans Netz...

Das 44. Hüttenröder Volleyballturnier

Nach dem Erfolg im letzten Jahr haben sich 
die Wienröder für eine Wiederholung ihres 
Kirschenfestes entschieden. Das Dorf-, Kin-
der-, Vereins-, Schützen- und Partnerschafts-
fest findet um und im Wienröder Schützen-
haus statt. Am Freitag, 9. Juni, werden die 
Birken geschlagen und Festplatz und Fest-
weg geschmückt. Am Samstag, 10. Juni, 
startet um 9.30 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus der Umzug mit der Kirschprinzessin 
mit dem Abholen der Bukett-Frauen zum 
Schützenhaus. Die Kinder können sich auf 
ein Karussell, eine Hüpfburg, Bogen-, Laser-
gewehr- und Pusterohrschießen, Stiefelweit-
wurf, Kirschkernweitspucken, Vorführungen 
der Kindereinrichtungen und Wassersprit-
zen mit der Feuerwehr freuen. Tagsüber un-
terhalten das Timmenröder „Teufelsmauer 
Echo“ und die „Wienröder Wanderfreunde“. 
Abends wird bei Livemusik durch „Esel & 
Friends“ getanzt. Es gibt einen Kirschen-
markt mit diversen Produkten und Bastelei-
en rund um die Kirsche. Der Eintritt ist frei!

Sonderführungen zum Tag der Parks und 
Gärten am 10. Juni

Zweites Wienröder 
Kirschenfest
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Lustiges und Spannendes für jüngste Filmfans

Erfolgreiches erstes Kurz! Film! Fest!
Als großer Erfolg erwies sich das erste Kin-
derfilmfestival in der Blütenstadt. Rund 100 
Mädchen und Jungen im Alter zwischen 
vier und vierzehn Jahren hatten sich im 
Georgenhof versammelt , um gemeinsam 
lustige, spannende und bewegende Kurz-
filme anzuschauen. Filmemacherin Mirjam 
Dahl Pedersen hatte die Initiative zu dieser 
Aktion ergriffen und dabei große Unterstüt-
zung erfahren, unter anderem in der Mar-
tin-Luther-Grundschule und in der Sekun-
darschule „August Bebel“. Hilfe bekam sie  
auch vom Jugendzentrum Georgenhof – 
insbesondere durch dessen Mitarbeiterin 
Sandra Schrader. Die Jungen und Mädchen 
wählten zuvor bei mehreren Treffen die Fil-
me aus, die sie gemeinsam einem größe-
ren Publikum präsentieren wollten. „Die 
Filme haben wir über spezielle Kurz-
film-Agenturen bekommen“, erklärt Peder-
sen. Eine ergiebige Quelle seien auch die 
Filmhochschulen: „Kurzfilme sind häufig 

Abschlussarbeiten von Absolventen der 
dortigen Studiengänge.“ Auch eine DVD 
vom renommierten Internationalen 
Kurzfilmtag in Oberhausen lieferte ge-
eignete Beiträge. Spannend wurde es am 
Tag des Festivals, als die Mädchen und 
Jungen als „Kuratoren“ ihre Auswahl dem 
Publikum vorstellen durften. Dreizehn Fil-
me wurden gezeigt, die ersten für die 
jüngeren Zuschauer, danach für alle ab 
acht Jahren. Finanzielle Unterstützung 
fand sie in den Aktionen „Kultur macht 
stark“ und „Kidsfilm – Kinder ins Kino“ 
des Bundesbildungsministeriums. We-
gen der großen Beteiligung beim Kinder-
filmfestival soll es auf jeden Fall einen 
zweiten Durchgang geben. Dies hängt 
jedoch von den Förderern ab.

Foto: Gemeinsam mit Mirjam Dahl Pe-
dersen stellt Kurator Sascha dem Publi-
kum einen ausgewählten Film vor.

Blankenburger Kehrwoche: Parkbühne vom Unrat beräumt

Im Rahmen der 5. Blankenburger Kehrwo-
che wurden einige Ecken der Blütenstadt  
von vielen Freiwilligen vom Unrat des Win-
ters und mancher Vandalen befreit. Auch 
die Parkbühne, die den Blankenburgern 
trotz ihres desolaten Zustandes sehr am 
Herzen liegt, erfuhr einen intensiven Früh-
jahrsputz. Vielleicht besteht ja doch noch 

Hoffnung darauf, dass die Bühne –  etwa 
bei einem Freilichtkino – wieder bespielt 
werden kann. Bei einem kürzlich stattgefun-
denen Besuch von Ministerpräsident Dr. 
Reiner Haseloff berichtete Bürgermeister 
Heiko Breithaupt von dem großen Engage-
ment und dem Wunsch der Blütenstädter, 
dass die Bühne gerettet wird.

Bei der Kehrwoche wurden darüber hinaus 
das Toilettenhaus auf dem Parkplatz am Ha-
senwinkel künstlerisch bemalt, um weiteren 
Grafitti-Schmiereien entgegen zu wirken, der 
Wald um die Teufelsbad Fachklinik sowie 
der Stadtpark mitsamt des Spielplatzes wur-
den vom Unrat befreit.

www.eine-initiative-fuer-blankenburg.de

Foto: Mirjam Dahl Pedersen
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Der früher übliche Kahlschlag unter Strom-
trassen soll künftig vermieden werden. So 
auch entlang der Hochspannungstrasse 
zwischen Cattenstedt und Hüttenrode. Lang-
sam wachsende Bäume und Sträucher sol-
len auf zwei Kilometern Länge und 100 
Metern Breite gepflanzt und die gezielte 
Pflege von Biotopen vorangetrieben werden.
Den „Spatenstich“ für dieses Klimaschutz-
projekt vollzog Evelyn Stolze, Geschäftsfüh-
rerin der Stadtwerke Blankenburg, gemein-
sam mit Blankenburgs Bürgermeister Heiko 
Breithaupt, Thomas Braumann von der Ava-
con AG, dem Direktor der Stiftung Umwelt, 
Natur- und Klimaschutz des Landes Sach-
sen-Anhalt (SUNK) Burkhard Henning und 
Stiftungsförster Johannes Ganzert.
Nachdem das städtische Versorgungsunter-
nehmen mit Jahresbeginn 2017 Hundert 
Prozent grünen Strom (ÖkostromRE) durch 
sein Netz zu den Kunden in der Blütenstadt 
und Umgebung leitet und damit ein weiteres 
Zeichen in der Energiewende setzte, werde 
nun mit der Unterstützung des regionalen 
Klimaschutzprojektes „Ökologisches Trassen-
management“ ein nächster Schritt vollzogen, 
sagte Evelyn Stolze. „Die SUNK, Eigentümerin 
des Waldstückes unter der Hochspannungs-
trasse, hat das Projekt vorgeschlagen, wel-
ches zum Geschäft unseres Unternehmens 
und der Avacon passt“, ergänzte die Ge-
schäftsführerin. Das Projekt soll auch deut-
lich machen, dass jeder zum Klimaschutz 
beitragen kann, indem er pfleglich mit der 
Natur vor seiner Haustür umgeht.
Dass die für modernes Leben notwendigen 
Stromleitungen und die Natur ohne Beein-
trächtigung miteinander existieren können, 
soll auf diesen rund 200.000 Quadratmetern 
im Nationalen Naturerbe Stiftungswald bei 
Blankenburg deutlich werden. Mit der geziel-
ten Ansiedlung bestimmter Vegetation, wel-
che die Sicherheit der Leitung nicht beein-
flusst, entfällt das periodische Umpflügen des 
Schutzstreifens, so dass die Natur in ihrer 

Entwicklung nicht mehr unterbrochen wird. 
Damit können sich auch seltene und weniger 
robuste Pflanzen ansiedeln, Insekten und an-
dere Tiere finden gute Lebensbedingungen.
„Es wird sicher Zeit brauchen, bis der gewoll-
te Zustand erreicht ist, denn die Natur lässt 
sich nicht in Termine pressen“, stellte Evelyn 
Stolze fest, „wichtig ist es, erst einmal zu be-
ginnen.“ „Wir freuen uns, dass wir als Avacon 
dieses Projekt unterstützen können“, sagte 
Thomas Braumann. Er verwies darauf, dass 
sein Unternehmen ein sehr großes Verteil-
netz zwischen Bremen und Frankfurt/Main 
betreibt und dass ihm nicht bekannt sei, dass 
ein solches Projekt unter einer der Freileitun-
gen realisiert wird. Er sprach von einem Pilot-
projekt, einem positiven Beispiel, das mög-
lichst viele Nachahmer finden möge.
Burkhard Henning sprach von einer großen 
Verantwortung für regionales Naturerbe, wel-
ches die Stiftung mit dem Wald übernom-
men hat, und nannte Partnerschaften sehr 

wichtig. Er lobte die unkomplizierte Zusam-
menarbeit mit der Stadt und den Stadtwerken.
Dem Projekt ist Bürgermeister Heiko Breit-
haupt von Anbeginn aufgeschlossen. Er 
lobte das städtische Versorgungsunterneh-
men, welches deutliche Zeichen in der Ener-
giewende setzte und setzt und betonte, dass 
dieses Klimaschutzprojekt „Ökologisches 
Trassenmanagement“ auch dem Klima-
schutz der Stadt zu Gute kommt.
Was dessen Umsetzung betrifft , sagte Stif-
tungsförster Johannes Ganzert , dass zu-
nächst die notwendige Kartierung durch ein 
Planungsbüro vorgenommen wird. Im Au-
gust/September werde daraus hergeleitet, 
was konkret zu tun ist. Danach beginnen die 
ersten Maßnahmen, so dass im Frühjahr 
schon erste Ergebnisse zu sehen sein sollen.
Eine Tafel, die in unmittelbarer Nähe der 
Trasse aufgestellt wurde, soll den Wanderer 
und andere Interessierte über das Vorhaben 
informieren.

Klimaschutzprojekt „Ökologisches Trassenmanagement“

Biotop für seltene Tiere und Pflanzen

Stiftungsförster Johannes Ganzert, Evelyn Stolze, Geschäftsführerin der Stadtwerke Blan-
kenburg, Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breithaupt, Thomas Braumann von der Ava-
con AG sowie Burkhard Henning, Direktor der SUNK.� Bild und Text: Gerald Eggert

Das sind die strahlenden Gewinner der Klassenstufe 1 des landesweiten 
Kreativwettbewerbes des Umweltministeriums zum Thema: „Wasser ist für 
uns...“. Die 25 Erstklässler der Grundschule „Martin Luther“ malten und 
schrieben zu ihren Bildern, was Wasser für jeden einzelnen bedeutet. In 
einer Gemeinschaftsarbeit entstanden dann zwei große Plakate, die beim 
Wettbewerb eingereicht wurden. Im Umweltministerium sind über 2000 
Arbeiten von Erst- bis Viertklässlern aus 57 Schulen aus ganz Sachsen-An-
halt eingegangen. Neben Phantasie, Kreativität und Einfallsreichtum war 
unter anderem die Botschaft des Werkes ein wichtiger Auswahlpunkt für die 
Jury. Pro Klassenstufe wurden drei Preise vergeben. Auch klassenübergrei-
fende Arbeiten wurden prämiert. Umweltstaatssekretär Klaus Rehda zeich-
nete die insgesamt 17 Schülergruppen im feierlichen Rahmen im Luchs-Ki-
no in Halle aus. Daran teil nahmen auch die Kinder der Lutherschule ge-
meinsam mit ihrer Klassenlehrerin Dorit Hellmuth und Elternvertretern.

Wettbewerb: „Wasser ist für uns...“
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Familiär geführtes Haus mit individueller Atmosphäre.
Idyllische, ruhige Lage nur 5 Minuten vom Stadtzentrum entfernt.

Hausgebackene Torten, herzhafte und deftige Speisen, Eisspezialitäten.
Alle Zimmer mit DU/WC, Radio, Kabelfernsehen, Selbstwahltelefon.

Betriebs- und Familienfeiern bis 50 Personen.

• direkt am Wald  • mit Gartenterrasse
• in der Nähe des Schlosses

Parkplatz vor dem Haus

Täglich ab 14.00 Uhr
geöffnet

Schieferberg 4
38889 Blankenburg/Harz

Tel. 0 39 44/95 40 40
Fax: 0 39 44/95 40 50

Café & Pension***
Benz

bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

IN DER REGION VERWURZELT.

Unser Land. 
Unsere Versicherung.

Unsere Bürozeiten
Mo           9.30 - 16.00 Uhr
Di, Do     9.30 - 17.00 Uhr
Mi, Fr      9.30 - 14.00 Uhr 

Antje Gringmuth
Katharinenstr. 7

38889 Blankenburg
Tel.: 03944 2719

Mail: antje.gringmuth@oesa.de

Als Agentur der einzigen einheimischen
Versicherung, bieten wir Privat- und 
Gewerbekunden rundum günstigen 
Versicherungsschutz - von A wie Auto 
über H wie Hausrat und Haftpflicht bis 
Z wie Zusatzrente. 
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07.06.2017	 Gemeinsame Sitzung Haupt- u. Vergabeausschuss
				    und Wirtschafts- u. Finanzausschuss		  18.30 Uhr� Blankenburg (Harz), Rathaus, Markt 8
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Sitzungstermine Juni 2017

Wasserwehrsatzung der Stadt Blankenburg (Harz)
Vom 9. März 2017.

§ 1
Geltungsbereich

(1)	�Die Stadt Blankenburg (Harz) richtet einen Wach- und Hilfsdienst 
für Wassergefahr (Wasserwehr) ein. 

(2)	�Wasserwehr im Sinne dieser Satzung schließt Maßnahmen ein, 
zu denen die Stadt Blankenburg (Harz) nach den Bestimmungen 
des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt verpflichtet ist. 

(3)	�Maßnahmen der Wasserwehr zur Unterstützung der Wasserbe-
hörde sind geboten, wenn durch Hochwasser, Eisgang und an-
dere Ereignisse Anlagen oder Einrichtungen des Hochwasser-
schutzes oder Überschwemmungsgebieten Gefahren drohen 
(Wassergefahr) oder bereits eingetreten sind. 

§ 2
Einrichtung und Aufgaben der Wasserwehr

(1)	�Die Stadt Blankenburg (Harz) trifft zur Unterstützung der Wasser-
behörde bei der Abwehr der in § 1 Abs. 3 beschriebenen Gefahren 
die erforderlichen personellen, sachlichen und organisatorischen 
Maßnahmen. Sie hält die hierfür erforderlichen Hilfsmittel bereit.

(2)	�Für die in der Verordnung über den Hochwassermeldedienst 
(HWM VO) vom 25. November 2014 (GVBl. LSA S. 489) aufgeführ-
ten Gewässer und für die in der Hochwassermeldeordnung (HW-
MO) vom 01. Dezember 2014 (MBl. LSA. 2014, 587), in der jeweils 
gültigen Fassung, genannten Hochwassermeldepegel, ergeben 
sich ab der Ausrufung der Alarmstufe III für die Wasserwehr 
insbesondere folgende unterstützende Aufgaben:

	 1. Wachdienst
		  a)	� Beobachtung der Wasserstandsentwicklung und Eisfüh-

rungen sowie Beurteilung dieser im Hinblick auf die Be-
drohung der Bevölkerung sowie Hab und Gut;

		  b)	� Beobachtung und Beurteilung der Einrichtungen, die Was-
ser- und Eisgefahr abwenden sollen (Deiche/Dämme, Ufer-
mauern, Siele/Schöpfwerke, Wehre und dergleichen);

		  c)	� Beobachtung bedrohter Objekte (Brücken/Durchlässe, Ge-
bäude am Ufer, Produktionsanlagen und dergleichen);

	 2. Hilfsdienst
		  a)	� bei der Bekämpfung bestehender Hochwasser- und Eisge-

fahren;
		  b)	� bei der Sicherung und Reparatur von Schadstellen an 

Deichen; Aufkadung und Verstärkung;
		  c)	� bei der Sicherung der Funktionstüchtigkeit von wasserwirt-

schaftlichen Anlagen (Siele, Schöpfwerke, mobile Pumpan-
lagen und dergleichen);

		  d)	� bei der Sicherung und bei der durch die zuständige Behör-
de angeordneten Räumung gefährdeter Gebäude;

		  e)	� bei der Sicherung von Brücken;

		  f)	� Vorhaltung, Vervollständigung und Pflege der Hochwasser-
schutzlager in der Stadt Blankenburg (Harz).

	� Die Wasserwehr kann an sonstigen Gewässern im Gebiet der 
Stadt Blankenburg (Harz) entsprechend tätig werden, wenn die 
Hochwasserlage dies erfordert. Über die eingeleiteten Maßnah-
men ist die zuständige Wasserbehörde durch den Leiter der 
Wasserwehr zu informieren. Die Wasserwehr kann auch vor der 
Ausrufung der Alarmstufe III eingesetzt werden.

(3)	�Der Bürgermeister hat in Abstimmung mit der Wasserbehörde für 
die Alarmierung und den Einsatz der Wasserwehr einen Hoch-
wasseralarm- und Einsatzplan zu erstellen und mindestens jähr-
lich oder aus konkretem Anlass fortzuschreiben. Der Plan und 
die Fortschreibung ist den in dem Plan genannten Personen 
bekannt zu geben. Ebenso ist der Umfang der vorzuhaltenden 
Hochwasserbekämpfungsmittel mit der Wasserbehörde abzu-
stimmen.

(4)	�Der Bürgermeister stellt darüber hinaus einen Organisationsplan 
für die Wasserwehr auf, der mindestens folgende Angaben enthält:

	 1.	� den von ihm bestimmten Leiter, seine Stellvertreter und die 
weiteren Mitglieder der Wasserwehr,

	 2.	� den Versammlungsort,
	 3.	 die Art der Alarmierung,
	 4.	� die Beschreibung und Bezeichnung der Deich- und Flussab-

schnitte und der Hochwasserschutzanlagen,
	 5.	 das Verzeichnis der Hochwasserbekämpfungsmittel,
	 6.	 die Lagerorte der Hochwasserbekämpfungsmittel,
	 7.	 die Ablösung und Versorgung,
	 8.	 die Nachrichtenübermittlung;
	 Der Organisationsplan ist bekannt zu machen.
(5)	�Der Stadt Blankenburg (Harz) obliegt die Aus- und Weiterbildung 

der Mitglieder der Wasserwehr.

§ 3
Zuständigkeit

(1)	�Für die Unterstützung der Wasserbehörde bei der Abwehr der in 
§ 1 Abs. 3 beschriebenen Gefahren ist der Bürgermeister zustän-
dig. Er ruft entsprechend § 2 Absatz 2 den Einsatzfall für die 
Wasserwehr aus.

(2)	�Der Leiter der Wasserwehr leitet den Einsatz der Wasserwehr vor 
Ort. Er hat den Weisungen der zuständigen Wasserbehörde Folge 
zu leisten.

§ 4
Verfahren zur Aufstellung der Wasserwehr

(1)	�Die Aufgaben der Wasserwehr in der Stadt Blankenburg (Harz) 
werden der Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Blankenburg (Harz), Ortsfeuerwehr Derenburg,  übertragen. Die 
ausgewählten Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr und die nach 
Absatz 2 herangezogenen Personen bilden die Wasserwehr.
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MEIN ZUHAUSE

Keine Kaution

attraktiver
ÖPNV

günstige Mieten

mitten im Harzkreis

direkte Anbindung an die B6n

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

Blankenburg

Braunschweig
40 min

Halberstadt
15 minWernigerode

15 min

Braunlage
50 min

Hasselfelde
30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Braunlage

Wohnungsgesellschaft mbH

Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Kunze GbR, Wernigerode
Tel. 03943/264630
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

Selbstständige Büroarbeit, Mindesteinkommen in der Startphase, 
frei gestaltbare Öffnungszeiten von ca. 27 Std./Woche für ein 
Kundendienstbüro in Wernigerode.

Senden Sie Ihre Kurzbewerbung an: 
henry.geisler@HUK-COBURG.de

Wiedereinsteiger gesucht (w/m)

Honda HRG 416 SK 

499,- €
statt 609,-€

Aktion:

Wir beraten Sie:
WOLFSHOLZER
Maschinen & 
Geräte GmbH
Wolfsholz
38855 Wernigerode�
Tel. 0 39 43 / 5 53 36
Fax 0 39 43 / 4 61 46
info@wolfsholzer.de 
www.wolfsholzer.de

Horst Ronnenberg

* Bis 30.09.2017. Solange Vorrat reicht. Bei teilnehmenden Händlern. Aktionsmodelle 
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Bei den genannten Preisen handelt es sich um 
die jeweils unverbindlichen Preisempfehlungen der Honda Deutschland - Niederlassung 
der Honda Motor Europe Ltd. Änderungen vorbehalten. Stand: 10.2016.  
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(2)	�Der Bürgermeister kann darüber hinaus zum Dienst in der Was-
serwehr auswählen:

	 1.	 die zu ehrenamtlicher Tätigkeit verpflichteten Bürger,
	 2.	 Mitarbeiter der Stadtverwaltung.
(3)	�Die nach Absatz 2 Nr. 1 ausgewählten Personen werden vom 

Bürgermeister zum ehrenamtlichen Dienst in der Wasserwehr 
bestellt. Die Bestellung enthält:

	 1.	 die Bezeichnung der ehrenamtlichen Tätigkeit,
	 2.	� den Beginn und, sofern nicht unbefristet, das Ende der Dienst-

pflicht,
	 3.	 den Versammlungsort im Falle der Alarmierung,
	 4.	� die während des Dienstes in der Wasserwehr zu beachtenden 

Pflichten.
(4)	�Der zur ehrenamtlichen Tätigkeit Verpflichtete kann den Dienst 

in der Wasserwehr nur aus wichtigen Gründen ablehnen oder 
sein Ausscheiden verlangen. Als wichtiger Grund ist es insbeson-
dere anzusehen, wenn der Verpflichtete durch sein Alter, seine 
Berufs- oder Familienverhältnisse, seinen Gesundheitszustand 
oder sonstige in seiner Person liegende Umstände an der Über-
nahme des Dienstes in der Wasserwehr verhindert ist.

§ 5
Ersatz von Auslagen und Verdienstausfall

(1)	�Die nach § 4 Abs. 2 bestellten Personen haben Anspruch auf 
Ersatz ihrer Auslagen und ihres Verdienstausfalls. Erstattungen 
erfolgen nur auf Antrag. Anträge sind am Ende des Monats, in 
dem der Anspruch entstanden ist, bei der Stadt zu stellen.

(2)	Auslagen werden im nachgewiesenen Umfang ersetzt.
(3)	�Nichtselbständigen wird der tatsächlich entstandene und nachge-

wiesene Verdienstausfall durch den Arbeitgeber ersetzt. Sie wird 
diesem durch die Stadt zurückerstattet. Selbständigen, Hausfrauen, 
etc. wird ein Nachteilsausgleich in Form eines pauschalen Stun-
densatzes i. H. v. 13,00 EUR ersetzt. Der auf den entgangenen Ar-
beitsverdienst entfallende Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung 
wird erstattet, soweit er zu Lasten des Entschädigungsberechtigten 
an den Sozialversicherungsträger abgeführt wurde.

(4)	�Die Ansprüche auf Ersatz von Auslagen und Verdienstausfall 
erlöschen ein Jahr nach dem Ende des Monats, in dem sie ent-
standen sind.

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

(1)	�Ordnungswidrig handelt gem. § 14 des Wassergesetzes für das 
Land Sachsen-Anhalt in Verbindung mit § 31 des Kommunal-
verfassungsgesetzes Sachsen-Anhalt , wer ohne wichtigen 
Grund

	 1.	 die Übernahme des Dienstes in der Wasserwehr ablehnt,
	 2.	� trotz der Bestellung nach § 4 Abs. 2 die Ausübung des Diens-

tes in der Wasserwehr verweigert.
(2)	�Die Ordnungswidrigkeit kann gem. § 8 Abs. 6 des Kommunalver-

fassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt mit einer Geldbu-
ße bis zu 5.000,00 Euro geahndet werden.

(3)	�Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 21. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2372), ist 
der Bürgermeister.

§ 7
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen dieser Satzung gelten je-
weils in männlicher und weiblicher Form.

§ 8
Schlussbestimmungen

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Ausgefertigt am:
Blankenburg (Harz), den 09.05.2017

Heiko Breithaupt
Bürgermeister

(Genehmigt durch den Landkreis Harz als Umweltamt/Untere Was-
serbehörde am 12.04.2017 unter dem Aktenzeichen 67.0.3-91782-
2017.
Die Satzung wird am 27. Mai 2017 im Amtsblatt der Stadt Blanken-
burg (Harz) bekannt gemacht und tritt am 28.05.2017 in Kraft.)

Hinweisbekanntmachung zum Bodenordnungsver-
fahren Derenburg Landkreis Harz
Verfahrensnummer HZ2.0014
3. Änderungsbeschluss

Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte 
(ALFF) hat mit Beschluss vom 30.03.2017 eine Änderung des Ver-
fahrensgebietes im o.g. Verfahren angeordnet.
Der vollständige Beschluss mit Verfahrensgebietskarte und Flur-
stücksverzeichnis liegt zur Einsichtnahme in der Zeit vom:

	 29.05.2017 bis 15.06.2017
	 im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstr. 3, Haus 1

zu den üblichen Sprechzeiten öffentlich aus.

Gleichzeitig erfolgt die Auslegung in den Diensträumen des ALFF 
Große Ringstraße 52, 38835 Halberstadt Zimmer 110, während der 
Öffnungszeiten.

Gez. Ostermann

Hinweisbekanntmachung
Vereinfachten Flurbereinigung Silstedt - Heudeber
1.	Änderungsbeschluss

Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte 
(ALFF) hat mit Beschluss vom 05.04.2017 eine Änderung des Ver-
fahrensgebietes im o.g. Verfahren angeordnet. Der vollständige Be-
schluss mit Verfahrensgebietskarte und Flurstücksverzeichnis liegt 
zur Einsichtnahme in der Zeit vom:

	 29.05.2017 bis 15.06.2017
	 im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstr. 3, Haus 1

zu den üblichen Sprechzeiten öffentlich aus.

Gleichzeitig erfolgt die Auslegung in den Diensträumen des ALFF 
Große Ringstraße 52, 38835 Halberstadt Zimmer 110, während der 
Öffnungszeiten.

Gez. Ostermann

Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Sel-
ke/Obere Bode“

Gemäß der Festlegungen in den § 54, 55 und 66 des Wassergeset-
zes LSA (WG LSA) in der aktuellen Fassung, der Verbandssatzung 
§§ 2 und 4 in der aktuellen Fassung gibt der Unterhaltungsverband 
„Selke/Obere Bode“ bekannt, dass in der Zeit von Mai (20. KW) bis 
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Verkauf
Vermietung
Reparatur
FahrzeugbauELBE BAUMASCHINEN

03 92 038 98 60

EBAG  Elbe Baumaschinen GmbH & Co. KG 
Miet- und Service-Station Blankenburg 
Neue Halberstädter Str. 67F · 38889 Blankenburg  
Tel. 0 39 44. 90 800 10 · info@ebag-baumaschinen.de 

www.ebag-baumaschinen.de

03 92 038 98 60

Die HUK-COBURG ist eine starke Marke. Das erleben unsere selbstständigen 
Vertriebspartner jeden Tag. Bereits mehr als 11 Millionen Kunden vertrauen 
uns und nutzen regelmäßig den guten Service in unseren Kundendienst büros  
vor Ort. Möchten Sie Ihre Zukunft als selbstständiger Vertriebspartner erfolg-
reich mit uns planen? Dann freuen wir uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ihre Aufgaben
Sie beraten unsere Kunden umfassend und kompetent und verkaufen 
 er folgreich unsere attraktiven Versicherungsprodukte. Und das alles mit 
 Ihrem eigenen Kundendienstbüro.

Ihr Pro l
• Sie haben eine kaufmännische Ausbildung abgeschlossen
• Sie sind kommunikationsstark und  exibel
• Sie arbeiten ergebnisorientiert und beweisen unternehmerisches 

Denken und Handeln

Unsere Leistungen
• Wir bieten eine starke Versicherungsmarke mit Top- Bekanntheitsgrad 

und großem Kundenpotenzial
• Wir unterstützen Sie bei der Büroübernahme, bei der Werbung und 

der Mitarbeitersuche; das Büro leiten Sie selbstständig
• Wir garantieren Ihnen ein Mindesteinkommen in der Startphase
• Wir bereiten Sie vor der Büroübernahme mit einem intensiven 

Quali zierungs programm auf Ihre neue Aufgabe vor und stehen Ihnen 
auch darüber hinaus stets zur Seite

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bei: 
HUK-COBURG Herrn Henry Geisler, Schleinufer 16, 39104 Magdeburg
Tel. 0391 5964415, Fax 0391 5964178,
henry.geisler@HUK-COBURG.de

Leiter eines Kundendienstbüros (w/m)
für unseren Standort in Wernigerode gesucht

Eine starke Marke für 
11 Millionen Kunden – 
und für Ihre Karriere.

  N
EU FÜR SIEW

O
H

N
PARK ARGEN

T
A

Clever werben im Amtsblatt Blankenburg
 03943 542427  •   r.harms@harzdruck.de
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Dezember  2017 (51. KW) an den Verbandsgewässern die Unterhal-
tungsarbeiten durchgeführt werden.
Die erste Mahd der Gewässer II. Ordnung in den Ortslagen findet in 
der Zeit von Mai (20. KW) bis Juli 2017 (28. KW) statt. Die zweite 
Ortslagenmahd erfolgt im Zeitraum September (37. KW) bis Novem-
ber 2017 (46. KW).
Hinweise:
1. �Die Eigentümer oder Nutzer der Anliegergrundstücke haben den 

ausführenden Firmen Zutritt zu den Gewässern II. Ordnung zu 
gewähren.

2. �Anlieger und Hinterlieger haben lt. WG LSA § 66 Abs. 1 zu dulden, 
dass der Aushub auf den Grundstücken gelagert und eingeebnet 
wird, sofern es die bisherige Nutzung nicht dauerhaft einschränkt.

3. �Der Zeitraum umfasst alle Unterhaltungsarbeiten in allen Mitglieds-
gemeinden. Es besteht kein Grund zur Besorgnis, wenn im Septem-
ber noch nicht alle Gewässer unterhalten sind. Eine Mahd aus rein 
optischen Gesichtspunkten erfolgt nicht durch den Verband.

Anfragen stellen Sie bitte an die Geschäftsstelle:
	 Unterhaltungsverband „Selke/Obere Bode“
	 Kaiserstraße 12
	 06484 Quedlinburg
	 Telefon: 03946 707482
	 E-Mail: uhvselkebode@hotmail.com

Gez. Baum
Verbandsvorsitzender

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Derenburg

Hiermit werden alle Eigentümer von Grundflächen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes recht herzlich zur Versammlung eingela-
den.
	 Ort: Derenburg, Gaststätte „Zur Tenne“
	 Datum: Freitag, den 09. Juni 2017
	 Zeit: 19.00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung

2.	 Eintragung der Mitglieder in die Anwesenheitsliste
3.	� Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
4.	 Feststellen der Tagesordnung
5.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung
6.	 Bericht des Vorsitzenden
7.	 Bericht des Kassenführers Jagdjahr 2016/2017
8.	 Bericht der Kassenprüfer
9.	 Bericht über die Abschüsse des Jagdjahres 2016/2017
10.	Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
11.	Beschluss über die Auszahlung des Reinertrages 	
12.	Beschluss über die vorliegenden Spendenabforderungen
13.	�Beschluss über die Zuführung des verbleibenden Reinertrages 

in die Rücklage nach Abzug des ausgezahlten Reinertrages und 
der ausgezahlten Spendenabforderungen 

14.	Entlastung des Vorstandes
15.	Bildung eines Wahlausschusses
16.	Wahl der laut Satzung festgelegten 5 Vorstandsmitglieder
17.	Wahl der Kassenprüfer Jagdjahr 2017/2018
18.	Verschiedenes
19.	Schlusswort des Vorsitzenden

Gez. Ronald Künne
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Derenburg

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Timmen-
rode

Am Donnerstag, dem 14.06.2017 beginnt um 18.00 Uhr in der Gast-
stätte „Günther“ in Timmenrode, eine außerordentliche Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft Timmenrode. Alle Jagdgenossen, das 
sind die Eigentümer von bejagbaren Acker- und Waldflächen in der  
Gemarkung Timmenrode sowie der Flur 1 in der Gemarkung Thale 
oder deren schriftlich benannte Vertreter, sind dazu eingeladen. Ein 
entsprechender Eigentumsnachweis ist vorzulegen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. �Beschluss über die Erhebung einer Feststellungsklage gegen die 

Jagdgenossenschaft Thale

Gez. Dr. Albrecht Kloß

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Ralf Priesterjahn

10. Juli 1960 – 9. Mai 2017

Ortsbürgermeister a.D., Blankenburger Stadtrat und Heimburger Ortschaftsrat.

Mit tiefer Bestürzung erfuhren wir vom viel zu frühen Tod des ehemaligen Ortsbürger-
meisters von Heimburg, Ralf Priesterjahn.

Sein jahrelanges Engagement für den Ort und die Stadt werden wir stets in ehrendem 
Gedächtnis halten. In unseren Gedanken und Erinnerungen wird er unvergessen 
bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Freunden.

Ilona Maria Kresse			   Heiko Breithaupt
Ortsbürgermeisterin				   Bürgermeister
des Ortsteiles Heimburg			   der Stadt Blankenburg (Harz)

Mitgliederversammlung des För-
dervereins Landesgartenschau 
2022 – Blankenburg (Harz) e.V.

Der Förderverein Landesgartenschau 
2022 – Blankenburg (Harz) e.V.
lädt am

Montag, dem 19. Juni 2017,
um 18.30 Uhr

zu einer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung in den Ratssaal des histo-
rischen Rathauses , Markt 8 in 38889 
Blankenburg (Harz), ein.

Themen sind unter anderem die Sat-
zungsänderung, aufgrund des Weg-
falls des Vereinszwecks und der damit 
einhergehenden Neuorientierung so-
wie die Änderung des Vereinsnamens.
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Der Blankenburger Seniorenbeirat lädt auch 
in diesem Jahr wieder zur Woche der Senio-
ren ein und hat hierfür ein buntes Programm 
vorbereitet:

Montag, den 26. Juni�

9 bis 11 Uhr
Nordic Walking

Treffpunkt bei Jogys Waldkneipe (ehemals 
„Hendels Biergarten“); Teilnahmegebühr: 2 
€

Dienstag, den 27. Juni�

7 Uhr
Busfahrt in die

Lutherstadt Wittenberg
mit Stadtführung und Zeit zur freien Verfü-
gung; Kosten: 24 €

14 Uhr
Skat-Nachmittag

im „Alten E-Werk“; Teilnahmegebühr:  5 €

Mittwoch, den 28. Juni�

14.30 bis ca. 17 Uhr
Bunter Nachmittag

im „Alten Schützenhaus“
bei Kaffee und Kuchen sowie musikali-
scher Überraschung
Kostenbeitrag: 8 €

Donnerstag, den 29. Juni�

Halbtagesfahrt
mit Überraschungsziel

(Informationen in der Begegnungsstätte)

Freitag, den 30. Juni�

9 bis 12 Uhr
Kegeln mit Lothar Richter

in „Alt Blankenburg“; Kostenbeitrag 2 €

14 bis 16 Uhr
Kreatives Gestalten

im „Alten E-Werk“; Kostenbeitrag: 2 €

Sonnabend, den 1. Juli�

9 Uhr
Seniorenfrühstück

Frühschoppen mit Musik Schmidt – Zappe 
- Combo in der Begegnungsstätte „Altes 
E-Werk“. Buffetgestaltung durch die 
VS-Gruppe 2 Blankenburg; Teilnahmege-
bühr: 5 €, Karten im Vorverkauf

Kartenvorverkauf
in der Begegnungsstätte „Altes E-Werk“, 
Neue Halberstädter Straße 1 in 38889 
Blankenburg (Harz):

Dienstag, den 30.05. 10 – 12 und 14 – 16 
Uhr
Mittwoch, den 31.05. 10 – 12 Uhr

Restkarten an der Tageskasse oder in der 
Begegnungsstätte, Telefon 03944 3481

– Änderungen vorbehalten –

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag, dem 24. September 2017, findet in der Stadt Blan-
kenburg (Harz) die „Wahl zum 19. Deutschen Bundestag“ statt.
Die Vorbereitungen hierzu haben bereits begonnen. Für die Bil-
dung der 17 Wahlvorstände werden insgesamt 136 Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer benötigt.

Die wesentlichen Aufgaben des Wahlvorstandes sind die
• �ordnungsgemäße Durchführung der Wahl,
• �Überprüfung der Wahlberechtigung anhand des Wählerver-
zeichnisses,

• �Ausgabe der Stimmzettel,
• �Eintragung der Stimmabgabevermerke in das Wählerverzeichnis,
• �Beaufsichtigung der Wahlkabinen und Wahlurnen,
• �Auszählung der Stimmzettel und Ermittlung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk und Erstellung einer Wahlniederschrift.

Um die Arbeitsfähigkeit der Wahlvorstände am Wahltag zu gewährleis-
ten, sind wir wieder auf Ihre Unterstützung angewiesen und bitten Sie 
daher, sich als ehrenamtliche Wahlhelferin bzw. Wahlhelfer zu melden.

Voraussetzung für die Mitwirkung in einem Wahlvorstand ist, 
dass Sie für diese Wahl wahlberechtigt sind, d. h.
• �Deutscher im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetz sind,
• �am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und
• �seit mindestens drei Monaten vor dem Wahltag in der Bundes-
republik Deutschland eine Wohnung innehaben oder sich sonst 
gewöhnlich aufhalten.

Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. In jedem Wahl-
vorstand sind auch erfahrene Wahlhelfer/innen eingesetzt. Um 
Sie gut auf das Wahlehrenamt vorzubereiten, erhalten Sie zudem 
im Vorfeld eine entsprechende Schulung.
Der Einsatz der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erfolgt am Wahl-

sonntag ab 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr in zwei Schichten, so dass jeder 
den Vor- oder Nachmittag frei hat. Zur Stimmauszählung ab 18.00 
Uhr müssen alle Wahlhelfer anwesend sein.

Für Ihr Engagement als Wahlhelfer/in erhalten Sie für den Wahl-
tag eine Aufwandsentschädigung. Diese beträgt in der Funktion 
als Wahlvorsteher/in 35,00 Euro, als stellvertretende/r Wahlvorste-
her/in 30,00 Euro sowie für die übrigen Mitglieder des Wahlvor-
standes 25,00 Euro.

Es würde mich freuen, wenn Sie uns unterstützen.

Ihre Anmeldung für eine Mitwirkung in einem Wahlvorstand können 
Sie uns ab sofort
• �per E-Mail: wahlen@blankenburg.de,
• �schriftlich an die Stadt Blankenburg (Harz), Wahlbüro, Harzstraße 
3, 38889 Blankenburg (Harz) oder

• �telefonisch bei Herrn Denecke (03944 943-328) oder bei Frau 
Hellwich (03944 943-320) mitteilen.

Benötigt werden von Ihnen neben dem vollständigen Namen, der 
Anschrift auch das Geburtsdatum und für eine kurzfristige Erreich-
barkeit auch eine Telefonnummer.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gern an die vorgenannten An-
sprechpartner wenden.
Die uns mit der Anmeldung mitgeteilten Wünsche zu einem Ein-
satz in einem bestimmten Wahllokal oder in Wohnungsnähe wer-
den nach Möglichkeit berücksichtigt.
Mit dem Versand der Berufungen in das Wahlehrenamt wird vor-
aussichtlich ab Mitte August 2017 begonnen.

Heiko Breithaupt

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht

„Woche der Senioren“ vom 26. Juni bis 1. Juli 2017



Blankenburger Amtsblatt 05/1718

Regelmäßige Veranstaltungen�
Historisches Rathaus, Markt 8
Glockenspiel, täglich um 11, 15 und 18.30 Uhr
NEU ab 8. Juni: Ausstellung „Die Mühlen von Blankenburg“ im Ratskel-
ler. Donnerstags von 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr. Informationen erteilt 
Hartmut Wegner vom Stadtarchiv unter 03944 943403. Über ein Jahrzehnt 
sammelte Heimatforscher und Geographielehrer Manfred Funk Dokumen-
te und Bildmaterial zur Geschichte der Mühlen von Blankenburg. Seine 
und die Arbeitsergebnisse anderer bekannter Mühlenforscher der Stadt 
werden jetzt in der neuen heimatkundlichen Ausstellung im Ratskeller 
vorgestellt. Durch die Fülle an Details dürfte die Ausstellung jedem an der 
Heimatgeschichte oder der Mühlentechnik interessierten Besucher neue 
Kenntnisse bieten. Die Modelle entstanden in der Werkstadt der Os-
kar-Kämmer-Schule in Wernigerode und dürften auch ein Anziehungs-
punkt für Kinder werden.

Gästeführungen, Touristinformation, 03944 2898
Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung Regenstein. Mitt-
wochs, 13.45 Uhr, Treff: Kassenhäuschen, Dauer: ca. 1 Stunde, Preis: 7 € 
inkl. Eintritt. Lassen Sie sich entführen in die aufregende Zeit der Ritter und 
Grafen. In der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts beherrschten Graf Albrecht 
II. und seine Mannen von hier aus weite Teile des Nordharzes. Interessante 
Geschichten und pikante Details sorgen für gute Unterhaltung.
Mondscheinführung durch den Barockgarten. Mittwochs, 21 Uhr, Treff: 
Eingang Barockgarten, Dauer: ca. 1 Stunde, Preis: 5,50 €. Besonders stim-
mungsvoll zeigen sich die barocken Schlossgärten bei Nacht mit dem er-
leuchteten Brunnen im Terrassengarten, mit der mystischen Neptungrotte, 
den strahlenden Federn im Fasanengarten. Bei Mondschein und klarem 
Sternenhimmel wird die Gartenführung zu einem einmaligen Erlebnis.
Nachtwächterrundgang durch die historische Altstadt. Freitags, 21 Uhr, 
Treff: Rathaus, Dauer: ca. 1 Stunde, Preis: 5,50 €. Die unterhaltsame Führung 
im Schatten der Nacht zeigt die romantische Seite der Altstadt. Sie sehen 
die schönsten Blickwinkel auf das Rathaus und die liebevoll restaurierten 
Fachwerkhäuschen nahe der Stadtmauer im Schein der Lichter.

Großes Schloss, Großes Schloss 1, 03944 3676223, Dienstag bis Sonntag 
von 10 bis 16 Uhr
Führungen durch das Große Schloss, Samstags, 14 bis 16 Uhr, Dauer: ca. 
1 Stunde, Preis: 4 €. Erleben sie die barocke Schönheit des Baudenkmals 
über den Dächern der Stadt. Schlosscafé und Shop sind geöffnet.

Herbergsmuseum, Bergstr. 15, 03944 365007, Montag bis Freitag von 10 bis 
17 Uhr und nach Vereinbarung. Das Fachwerkhaus zeigt, wie Handwerks-
gesellen hier um 1900 lebten. Gleichzeitig gewinnen Besucher Einblicke in 
die Tradition und Gepflogenheiten der Wanderschaft einst und jetzt.

Burg und Festung Regenstein, Am Platenberg, 03944 61290, täglich von 
10 bis 18 Uhr. Das Freilichtmuseum gehört zu den beliebtesten Ausflugszie-
len für Familien im Harz mit herrlichem Blick auf das Harzvorland.

Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 903015
Musikausstellung „KlangZeitRaum – Dem Geheimnis der Musik auf 
der Spur“, täglich von 14 bis 18 Uhr
Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik. Samstags, 11 Uhr. 
Erhaben und doch schlicht! Das ehemalige Zisterzienserkloster Michael-
stein wird geprägt vom Zusammenspiel gut erhaltener Klausurräume, stetig 
grünender Klostergärten und der beeindruckenden Musikausstellung 
„KlangZeitRaum“. Informativ und kurzweilig erhalten Sie in etwa 90 Minu-
ten besondere Einblicke, Hör- und Dufterlebnisse in fast 900 Jahre Kulturgut 
– ein klösterlicher Dreiklang! Angebot für etwa 9- bis 99jährige.

Glasmanufaktur „Harzkristall“, Stadt Derenburg, Im Freien Felde, 039453 
68022, täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet
Erlebnisrundgang „ManufaktOur“ durch die Hütte (tägl. 10.30 - 16.30 Uhr, std.)
Dekorkugel blasen in der Schauwerkstatt (täglich 10 bis 16 Uhr)

Glückskugel blasen am Hüttenofen (So. 10 bis 16 Uhr)
Abenteuerspielplatz bis 19 Uhr geöffnet

Indianermuseum Derenburg, Bleichstr. 2, 38895 Derenburg, Thomas 
Merbt, 0176 82663964, www.indianermuseum.jimdo.com, Mittwoch bis 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr
Führung durch das Indianermuseum, sonntags, 14.30 Uhr, Dauer: ca. 1 Stun-
de, Preis:  Erwachsene 6 €, Kinder 3 €. Indianerkulturen von Südamerika bis 
zu den Inuit. Lebensgroße Dioramen mit Wohngebäuden, Figuren, Tiere und 
über 3000 Exponate aller indigenen Kulturen aus 10.000 Jahren Zeitgeschich-
te zeigen die Lebensweise und Kultur der einstigen Ureinwohner Amerikas.

Heimatstube Derenburg, Obermauerstr. 8, H. Langer, 039453 450, jeden 1. 
und 3. Dienstag im Monat ab 17 Uhr sowie nach Absprache

Nordic Walking, Treff: Jogys Waldkneipe, A. Halberstädter Str. 19c, S. Berger 
(Physiotherapeutin), 03944 962197, montags & donnerstags, 18 Uhr. Effekti-
ves Ganzkörpertraining, durch zusätzliche Arm-Stockarbeit Beanspruchung 
des gesamten Muskelapparats. Leitung: montags Fr. Dr. Perpeet-Kasper, 
donnerstags Fr. Berger. Kurse sind privat, dh. keine Kostenübernahme durch 
Krankenkasse. Die Kurse sind nicht für Anfänger, nur für Fortgeschrittene!

Volkssolidarität, Begegnungsstätte, Altes E-Werk, N. Halberstädter Str., 03944 3481
Gymnastik (montags, 9 & 10 Uhr; mittwochs & donnerstags, 10.15 Uhr)
Spielenachmittag mit Rommé und anderen Gesellschaftsspielen (montags 
ab 13 Uhr)
Preisskat (jeden 1. Dienstag, 14 Uhr)
Treff der Handarbeitsgruppen (jeden 1. & 3. Mittwoch, 14 Uhr)
Rommé-Nachmittag, Ortsgruppen 7 & 9. (jeden 2. & 4. Mittwoch, 14 Uhr)
Theaterfahrt zum Silstedter Bauerntheater, Lustspiel „Der nächste Bitte!“ (So., 
25. Juni, 14 Uhr)
Tagesfahrt nach Wittenberg mit Führung auf Luthers Spuren (Di., 27. Juni, 
7 Uhr) 
Geselliger Nachmittag (Mo., 26. Juni, 14.30 Uhr)

Kampfkunst – Balintawak Blankenburg, O.F.u.S. e.V., Turnhalle August-Be-
bel-Schule, Helsunger Str. 34
Training dienstags, mittwochs & freitags 18-19.30 Uhr

Ortsverband Blankenburg des SoVD, „Alte Schule“, Oesig; 03944 64733
Sprechtag des Sozialverbandes (6. und 7. Juni 11 bis 13 Uhr)
Spiel- und Handarbeitsrunde (7. Juni 14 bis 17 Uhr)
Flohmarkt (10. Juni ab 13 Uhr)

Gottesdienste der ev.-luth. Kirchengemeinde, 03944 980669
4. Juni 10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfarrer Eckehart 
Winde in der Bergkirche St. Bartholomäus
5. Juni 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Christian Vornewald 
und Pfarrer Eckehart Winde in der Bergkirche St. Bartholomäus
11. Juni 10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Lesinski in der Bergkirche St. 
Bartholomäus
18. Juni 10 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfarrer Andreas Weiß in der 
Bergkirche St. Bartholomäus
25. Juni 10 Uhr Fest-Segen Gottesdienst mit Musik zum Altstadtfest mit 
Pfarrer Andreas Weiß auf der Festbühne auf dem Tummelplatz

Lesesalon im Frauenzentrum im Georgenhof, Herzogstr. 16, Marion Krause, 
03944 365483. (jeden 3. Mittwoch, 19 Uhr)

Jugendzentrum JUZ im Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 980594. Montags + 
dienstags, 14-20 Uhr; mittwochs, Mädelsgruppe, 15-17 Uhr; donnerstags, kleine 
Jungs, 15.30-17.30 Uhr und große Jungs, 18-19.30 Uhr; freitags, 15-21 Uhr

Blankenburger Singgemeinschaft, Ulrike Brandtmann, 03944 61456
Probenabend (donnerstags, 19.30 Uhr)

Veranstaltungskalender – Juni 2017
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Kantorei, Kantor Jürgen Opfermann, 03944 365407
Kantoreiprobe, die Chöre laden zum Mitsingen ein (Mo., 19.30 Uhr)
Jungbläser (Mi., 18.30 Uhr)
Posaunenchor (Mi., 19.30 Uhr)

Freitag, 2. bis Sonntag, 4. Juni �
Hüttenröder Volleyballturnier – Informationen auf Seite 7

Samstag, 3. und Sonntag, 4. Juni�
Fahrten mit der Rübelandbahn, Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn, 03944 
9541190. 13.50 Uhr PfingstExpress: Fahrt mit der historischen Dampflokomo-
tive „Bergkönigin“ nach Rübeland. Während Ihres Aufenthaltes können Sie 
die Rübeländer Tropfsteinhöhlen besichtigen. Danach fahren Sie mit dem 
Dampfzug wieder zurück nach Blankenburg. Abfahrt jeweils ab Bahnhof 
Blankenburg (Harz). Fahrkarten: Touristinfo und am Bahnhof Blankenburg

Samstag, 3. Juni�
15 Uhr Turmblasen mit dem Posaunenchor auf dem Großen Schloss, 
Kantor Jürgen Opfermann, 03944 365407

Sonntag, 4. Juni�
10 Uhr Harzkristall Open Air! Live-Musik und beste Laune! in der Glas-
manufaktur Harzkristall, Im Freien Felde 5, 38895 Derenburg, 039453 68012
11 Uhr Pfingsten im Kloster – Meditativer Rundgang mit Pfarrer Andreas 
Weiß, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 903015. Vom Heiligen 
Geist und den Geistern. Schon immer „geistern“ Geschichten von guten und 
bösen Geistern durch den Harz. Das Kloster steht in Nachbarschaft zu 
Teufelsbad und Teufelsmauer. Was hatten die Mönche des Mittelalters dem 
Spuk der Geister entgegenzusetzen? Es erwartet den Besucher eine Füh-
rung durch das Kloster, in dem der Kampf zwischen dem Heiligen Geist und 
den Brocken-Geistern ausgetragen wurde.

Montag, 5. Juni�
14 und 15.30 Uhr „INDIANER erleben“ im Indianermuseum Derenburg,: 
Führungen durch das Museum mit Kurator Thomas Merbt (0176 82663964). 
Ab 14 Uhr Kinderprogramm mit Kinderschminken und Blasrohrschießen. 
19 Uhr „Indianische Krieger der Musik“ im Indianermuseum Derenburg,: 
Mitch Walking Elk (Cheyenne/Arapaho) und Wade Fernandez (Menomine) 
sind jeder für sich herausragende Musiker, die mit ihren Texten gerne mit 
Bob Dylan verglichen werden. Beide waren schon öfter als Botschafter der 
heutigen Indianer Nordamerikas in Europa. Sie singen vom Überleben auf 
der Reservation, der Vernichtung ihrer Völker und der Zerstörung ihrer Um-
welt, haben aber auch Love- und Rocksongs im Gepäck. Vorverkauf unter 
017682663964 oder indianermuseum@gmx.net
10 - 16 Uhr „Tag des offenen Schlosses“ auf dem Rittergut Cattenstedt, 
Gutshof 2, Christoph Herrfurth, 0151 42533747. Es werden Führungen und 
ein Vortrag zur „Jagdreiterei“ in Deutschland angeboten. Für Kaffee und 
Kuchen, Kaltgetränke sowie einen kleinen Imbiss ist ebenfalls gesorgt. 
Eintritt: 5 €. Kinder bis 14 Jahre: Eintritt frei. Mit Rittergutsquiz für Kinder.

Freitag, 9. Juni bis Samstag, 10. Juni�
9.30 Uhr 2. Wienröder Kirschenfest, Schützenhaus Wienrode, Gemeinde 
Wienrode, 03944 63542. Freitag: Schlagen der Birken und schmücken des 
Festplatzes und des Festweges. Samstag: Umzug mit der Kirschprinzessin 
und Abholen der Bukett-Frauen zum Schützenhaus, Kinderreiten, Kinder-
karussell, Hüpfburg, Bogen-, Lasergewehr- & Pusterohrschießen, Stiefelweit-
wurf, Kirschkernweitspucken, Vorführungen durch Kindereinrichtungen, 
Wasserspritzen mit der Feuerwehr, Konzerte: Timmenröder „Teufelsmauer 
Echo“ und „Wienröder Wanderfreunde“, abends Tanz mit Livemusik von 
„Esel & Friends“. Kulinarische Köstlichkeiten, wie das „berühmte“ Kesselgu-
lasch, Grillspezialitäten, Kaffeetafel mit hausgebackenem Kuchen im Schüt-
zenhaus, geräucherte Harzer Forellen & Fischbrötchen, Zuckerwatte & Pop-
corn, alkoholfreie & alkoholische Getränke

Samstag, 10. Juni bis Sonntag, 11. Juni�
Schützenfest in der Stadt Derenburg, 38895 Derenburg
20. Regensteinpokal im Sommerrodeln. Alljährliches Rodelevent auf der 

Zufahrtstraße zur Burg Regenstein. Infos: www.rodeln-blankenburg.de

Samstag, 10. Juni�
Tag der Parks und Gärten, Touristinformation, 03944 2898. Sonderführun-
gen im Barockgarten. – Informationen auf Seite 7
16 Uhr Junge Musiker: Solisten, Ensembles und Orchester der Kreismusik-
schule Harz. Ob Preisträger bei „Jugend musiziert“, langjähriger Schüler mit 
ausgezeichneten Leistungen, ob kleines oder großes Ensemble, die Kreis-
musikschule Harz präsentiert erstmalig in einem Konzert zum Schuljahres-
ende in der Musikscheune ihre großen und kleinen Könner, quer durch 
alle Stilrichtungen.

Sonntag, 11. Juni�
9.30 Uhr Geführte Wanderung durch das Teufelstal, Touristinformation, 
03944 2898. Der abwechslungsreiche Weg führt teilweise entlang des 
geologischen Wanderweges in den schattigen Teufelsgrund. Treff: Teufels-
bad Fachklinik
10 Uhr Kindertag – Spiel, Spaß und Abenteuer in der Glasmanufaktur 
Harzkristall, Im Freien Felde 5, 38895 Derenburg, 039453 68012
11 Uhr Sonntagsführung durch die Klostergärten – Rosensinfonie: Dur 
& Moll des Gärtnerns, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 903015. 
Blüten in schönsten Farben, Düfte in vielfältigsten Nuancen, sie bezaubern, 
alle: Gärtner, Dichter, Künstler, Musiker, auch Mediziner. Rosen! Hören Sie 
von Harmonien im Staudenbeet, Rost- und Läusestress, Pflanz- und Aus-
wahltipps,... dem Orchester von Hecken-, Kletter-, Strauch- und Beetrosen... 
und schmecken sie mal - Rosen.
13 Uhr Kegeln für Freizeit- und Sportkegler, SV Lok Blankenburg, Kegel-
sportstätte „Alt Blankenburg“, Albert-Schneider-Straße
14 Uhr Großes Hoffest mit ländlichem Charakter auf der Domäne Blan-
kenburg, CDU Blankenburg, 03944 367076. Leckeres aus der Region, Kunst-
handwerk, Vereine stellen sich vor, Attraktionen für Groß und Klein, Land-
technik, Domäne: Heute und Morgen! Hereinspaziert!
18 Uhr Sinfoniekonzert in der Bartholomäuskirche, Kantor Jürgen Opfer-
mann, 03944 365407. Konzert mit dem Jugendsinfonieorchester Zwickau. U.a. 
ein Potpourrie aus „My Fair Lady“ und Werken von Schumann und Reinecke.

Samstag, 17. Juni�
Kinderfest des Kinderfestvereins auf dem Sportplatz in der Stadt Derenburg
6. Harzer Seniorensportspiele des Landkreises Harz im Sportforum Blan-
kenburg
8 Uhr Kegeln für Freizeit- und Sportkegler, SV Lok Blankenburg, Kegel-
sportstätte „Alt Blankenburg“, Albert-Schneider-Straße
10 Uhr Burgbelebung auf der Burg und Festung Regenstein, Verein 
History4You, history4you@hotmail.de. Kurze thematische Veranstaltung zum 
einstigen Burgleben inkl. Führung

Sonntag, 18. Juni�
14 Uhr Löwenstarkes Kinderfest im Thie-Park – Infos auf Seite 6
9 Uhr Freundschaftsturnier Lok Blankenburg – KC Rot Weiß Seyda, SV Lok 
Blankenburg, Kegelsportstätte „Alt Blankenburg“, Albert-Schneider-Straße
18 Uhr Sommerserenade in der Bartholomäuskirche, Kantor Jürgen Opfer-
mann, 03944 365407. Konzert mit Musikern des südthüringischen Kamme-
rorchesters. Unter anderem Werke von Bach, Vivaldi und Boccerini.

Mittwoch, 21. Juni�
16 Uhr Fête de la musique in der Altstadt, Infos auf Seite 6

Donnerstag, 22. Juni�
19 Uhr Abendführung durch die Klostergärten Kräuterduft & Wohlge-
schmack, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 903015. Vom Essen 
und Entspannen mit Kräutern, Gärten und Likören. „Loslassen“, Zuhören, 
Fachsimpeln und Probieren. „Nasentheater“ von Lavendel, Rosen, würzigen, 
herben und süßen Wohlgerüchen folgend. Gartentipps zur Anlage duften-
der Ruheplätze, Kräuterbeete für „Gute-Laune-Tee“ und Blumensalat erwar-
ten Sie... und was Mönche und Nonnen am Abend so tranken.

Fortsetzung auf Seite 21
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Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Seniorenwohngemeinschaften:
•    Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausgestatteten und betreuten Seniorenwohn-

gemeinschaften
•   hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und persönlichen Dingen mit unserer Hilfe ein, 

gestalten von der Farbe bis zur Dekoration selbst
•    Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag mit (vom Kochen bis zum allwöchent-

lichen Schwimmen und allen Aktivitäten)
Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen Pflegestufen und jeder Art von Hilfebedarf. 
Ein Umzug bei Schwerstpflegebedarf kann ausgeschlossen werden. Ihre Angehörigen haben jederzeit 
die Möglichkeit bei Ihnen zu sein, da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 
Unser Versprechen an Sie: Sie zahlen egal bei welcher Versorgung und Leistung in der Häuslichkeit keinen 
Cent dazu! Keine Mehrleistungsberechnung, keine Investitionskosten –  Ihr Pflegegeld ist ausreichend!

Wir stehen seit 2001 für:
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
• Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement bei allen Hilfeleistungen
•  Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
•  Verträge mit allen Kassen   
•   Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter Alltagskompetenz §45b
•   Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und med. Versorgern

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden:
•    Organisation aller Belange in der Pflege von der Krankenhausentlassung bis zur Ausstattung der Wohnung mit Hilfsmittel, eine  

bedarfsgerechte Versorgung nur auf Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst
•   Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der Ambulanz als einzige einen Dauernachtdienst
•   Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben,  Apothekenfahrten, Arztfahrten,  

Kostenvoranschläge verstehen wir als kostenlosen Service für Sie

Nach wiederholter Prüfung durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) erhielten wir in allen Bereichen 
die Bestnote 1,0! Wir freuen uns, Sie weiterhin in dieser hohen Qualität betreuen zu dürfen.

Zusätzlich zu den Angeboten 
in den Seniorenwohngemein-
schaften bieten wir unsere 
Leistungen zum Beispiel 
auch im Seniorenwohnpark 
Zimmermanns Mühle an.

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke
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Blankenburg (Harz)
01.06.1932	 85	 Beneke	 Helmut
02.06.1947	 70	 Bachnick	 Rosemarie
02.06.1947	 70	 Hoffmann	 Peter
03.06.1932	 85	 Ebert	 Otto
03.06.1942	 75	 Schwarz	 Hans
04.06.1947	 70	 Warras	 Hans-Georg
05.06.1947	 70	 Brunk	 Johanna
06.06.1942	 75	 Rostalski	 Winnifred
08.06.1942	 75	 Prante	 Jürgen
09.06.1947	 70	 Ziegler	 Rainer
10.06.1937	 80	 Schilling	 Editha
12.06.1932	 85	 Ost	 Helga
13.06.1947	 70	 Becker	 Dieter
13.06.1947	 70	 Hoffmann	 Ralph
15.06.1932	 85	 Fischer	 Gerhard
15.06.1947	 70	 Hannemann	 Jürgen
15.06.1937	 80	 Hennig	 Ingrid
15.06.1942	 75	 Weber	 Karl-Heinz
16.06.1947	 70	 Boer	 Hans-Jürgen
16.06.1927	 90	 Rosenhagen	 Heinz
16.06.1947	 70	 Schulz	 Harry
17.06.1932	 85	 Krüger	 Siegfried
17.06.1942	 75	 Pietsch	 Reinhard
19.06.1927	 90	 Reißhauer	 Hedwig
19.06.1947	 70	 Steinert	 Alexander
20.06.1914	 103	Hallmann	 Ruth

21.06.1942	 75	 Kelber	 Klaus
21.06.1937	 80	 Kumpf	 Maria
23.06.1927	 90	 Priesterjahn	 Christa
23.06.1937	 80	 Scherner	 Doris
24.06.1937	 80	 Ristau	 Hans
25.06.1937	 80	 Heise	 Dieter
26.06.1942	 75	 Eysel	 Harald
26.06.1932	 85	 Guhl	 Waltraud
29.06.1932	 85	 Durant	 Ingeborg
29.06.1942	 75	 Meinecke	 Sigmut
29.06.1932	 85	 Sendler	 Werner
29.06.1937	 80	 Weinhonig	 Ingeborg
30.06.1937	 80	 Berger	 Roland
30.06.1932	 85	 Biadacz	 Heinz
30.06.1932	 85	 Filipski	 Heinz
30.06.1937	 80	 Rabe	 Gisela

Börnecke
07.06.1932	 85	 Kühne	 Horst
12.06.1942	 75	 Wiese	 Paul
26.06.1942	 75	 Wenzel	 Manfred

Cattenstedt
16.06.1927	 90	 Arnecke	 Erika

Stadt Derenburg
01.06.1937	 80	 Moshake	 Klaus

06.06.1942	 75	 Leidel	 Christa
06.06.1947	 70	 Völkner	 Annelie
18.06.1937	 80	 Stock	 Horst
20.06.1942	 75	 Jacobi	 Irmgard
22.06.1937	 80	 Schulz	 Kurt
22.06.1937	 80	 Weber	 Willi
24.06.1932	 85	 Glage	 Edith
25.06.1947	 70	 Wedde	 Frank-Rainer
26.06.1947	 70	 Felis	 Volker
26.06.1937	 80	 Nordheim	 Günter

Heimburg
03.06.1942	 75	 Reichelt	 Klaus
17.06.1947	 70	 Gessing	 Christa

Hüttenrode
19.06.1947	 70	 Krebs	 Wolfgang

Timmenrode
20.06.1942	 75	 Trumpf	 Doris
24.06.1947	 70	 Schäfer	 Ehrhard

Wienrode
08.06.1947	 70	 Schade	 Christa
16.06.1947	 70	 Stein	 Renate
22.06.1942	 75	 Gudrian	 Gerhard

Allen Jubilaren des Monats Juni 2017 gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Werner Greif, Christina Moj, Ilona Maria Kresse, Manfred Busse, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem folgenden Geburtstag.

Freitag, 23. bis Sonntag, 25. Juni�
Altstadtfest in der Innenstadt, Informationen auf Seite 4
Sporttage des Vfb ‘67 Blankenburg im Sportforum, Regensteinsweg 12. 
Sportlicher Höhepunkt ist das 37. Fußballturnier am Samstag. Es gibt ein 
Kleinfeldturnier für Altherren und ein Männerspiel auf dem Großfeld.

Samstag, 24. Juni�
Manfred Schönefeld-Gedächtnisturnier, SV Eintracht Derenburg, Sport-
platz Stadt Derenburg, 38895 Derenburg
10 Uhr Glasklinik – Lassen Sie beschädigte Glaswaren reparieren, Glasma-
nufaktur „Harzkristall“ Derenburg, 039453 68012. Besonders liebgewonnene 
Erbstücke aus Glas sind kaputt? Kein Problem! Die Glasklinik begutachtet den 
Schaden und schätzt ein, ob Ihr Lieblingsstück repariert werden kann.
15 Uhr Turmblasen mit dem Posaunenchor auf dem Großen Schloss, 
Kantor Jürgen Opfermann, 03944 365407

Sonntag, 25. Juni�
9.30 Uhr Wanderung rund um das Kloster Michaelstein, Touristinforma-
tion Blankenburg, 03944 2898. Entdecken Sie die Flora und Fauna in der 
Umgebung des Klosters. Treffpunkt: Eingang Teufelsbad Fachklinik

Dienstag, 27. Juni�
9.30 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt – Kräuterdetektive auf Sommer-
tour, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 903015. In den Ferien möch-
te jedes Kind gesund und munter sein. Damit dies gelingt, sammeln wir de-
tektivisch genau Heilpflanzen und Kräuter. So können beispielsweise Schlaf-
gut-Kissen, Bauchweh-Ade-Öl, Blütenparfüm oder Öko-Shampoo hergestellt 
werden. Bei Hunger darf auch Brennnessel-Smoothie probiert werden.

10 Uhr Kreativangebot „Fusing – Puzzeln mit Glas“ in der Glasmanufak-
tur „Harzkristall“ Derenburg, 039453 68017. Bei dem beliebten Kreativ-Ange-
bot können die Besucher ihr eigenes Glaskunstwerk kreieren. Telefonische 
Voranmeldung erbeten.

Mittwoch, 28. Juni�
17 Uhr Rhythm & Baroque: Michaelsteiner Baroccaner, Kloster Michael-
stein, Michaelstein 3, 03944 903015. Rhythmus ist der Puls der Musik. Schon 
kleinste Ungenauigkeiten im Rhythmus fallen sofort auf und doch sind es 
gerade die geringen Abweichungen vom Regelmaß, die die Musik erst zum 
Schwingen bringen. Rhythmusexperte Peter A. Bauer, Percussionist in vielen 
Ensembles von Alter Musik bis Pop, wird mit den Baroccanern arbeiten und 
im gemeinsamen Umgang mit Rhythmusinstrumenten dafür sorgen, dass 
nichts stolpert, sondern alles „swingt“ – selbst Barockmusik!

Freitag, 30. Juni�
20 Uhr An Alehouse Session: Musik aus Pubs im England des 17. Jahr-
hunderts, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 903015. Den Englän-
dern waren die Pubs von jeher ein zweites Zuhause. Und einige dieser 
Orte wurden im 17. Jahrhundert zu populären „musick-houses“ mit unglaub-
lich lebenserfüllter Atmosphäre. Eines der originellsten Ensembles der Alten 
Musik verwandelt sich an diesem Abend in die unwiderstehliche Band „The 
Alehouse Boys“ und lädt zu einer Session im musikalischen Milieu der 
englischen Wirtshäuser ein – mit rührender, rüder, wunderschöner, rauer 
und virtuos folk-ähnlicher Musik, mit guter Laune und Bier: Feel the Ale-
house! Bei stabiler Schön-Wetter-Lage kann die Session im Kloster-Innenhof 
stattfinden. Bitte achten Sie auf unsere aktuellen Informationen. In den 
Karten ist jeweils ein Getränk enthalten.

Fortsetzung Veranstaltungskalender
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Zu Julius Cäsar, Claudius und Octavianus 
gesellte sich kürzlich Salvius Otho. Damit 
stehen inzwischen vier von ursprünglich 
zwölf Büsten römischer Kaiser wieder an 
ihrem angestammten Platz im Berggarten. 
Allerdings befinden sich dort nicht die Ori-
ginale, sondern Kopien davon. Ermöglicht 
hat dies der Energiedienstleister Avacon, 
der die Kosten in Höhe von 5000 Euro für 
die Anfertigung der Büsten samt Sockel 
trägt. Thomas Braumann, Referent Kommu-
nalmanagement bei der Avacon AG, (links 
im Bild) konnte nun kürzlich die Büste Sal-
vius Othos gemeinsam mit Bürgermeister 
Heiko Breithaupt und Birgit Walsch, Stif-
tung Barocke Parks und Gärten, enthüllen.

Weiterer Kaiser im 
Berggarten

Erfolgreiche Timmenröder Sport-Talente
Stolz präsentieren sie ihre Urkunden: Die Tim-
menröder Grundschüler Anton Paul Gottwald, 
Henry Bertling, Hugo Böhnstedt, Lukas Klam-
roth, Paula Dietrich und Serafina Klempkow 
nahmen mit Bravour an den diesjährigen 
Sachsen-Anhalt-Spielen, einer Wettkampfver-
anstaltung im Projekt Talentfindung und Ta-
lentförderung des LandesSportBundes, in 
Dessau-Roßlau teil. Einladungen oder auch 
Wildcards zu der Veranstaltung ergatterten sie, 
als sie im Herbst den Sachsen-Anhalt-weiten 
„EMOTIKON“ Sporttest mit sehr gutem Ergebnis 
abschlossen. An diesem Test nahmen insge-
samt 556 Schulen teil (8155 Mädchen und 
8427 Jungen) davon erhielten 974 Mädchen 

und 768 Jungen eine Einladung. In Des-
sau-Roßlau nahmen über 400 Kinder aus den 
Landkreisen Harz, Wittenberg, Mansfeld Süd-
harz und der Salzlandkreis teil. Die Drittklässler 
kämpften in 14 Riegen an 11 Stationen um 
Bestleistungen im Leichtathletik, Judo, Kanu-
fahren, Rudern und Handball. Paula Dietrich 
konnte in ihrer Riege den ersten Platz der 
Mädchen belegen. Die Gesamtwertung erfolg-
te im Weitsprung, 30 Meter Sprint, Rudern und 
Kanu. Henry Bertling hat in der Gesamtwer-
tung den 1. Platz beim Kanu erreicht und so-
mit den Sporttalent-Pokal nach Timmenrode 
geholt. Alle Kinder erhielten ein Sportpaket, 
ein T-Shirt und eine Medaille.

Zum fünften Mal richteten die Stadtwerke 
Blankenburg die Aktion „Blankenburg punk-
tet!“ aus. Hierbei können die Kunden des 
städtischen Versorgungsunternehmens mit 
der Vergabe von Punkten gemeinnützige Ver-
eine, Kindertagesstätten und andere Organi-
sationen für die finanziellen Unterstützung 
konkreter Projekte auswählen. 16 Bewerber 
nutzten die Möglichkeit, sich um die Punkte 
zu bewerben. „Das Interesse an einer vielfäl-
tigen Vereinsarbeit in unserer Stadt ist groß“, 
sagte Geschäftsführerin Evelyn Stolze bei der 
Siegerehrung. Bürgermeister Heiko Breit-
haupt zeigte sich erfreut über die Vielfalt der 
Bewerberprojekte. Diese wurden wie folgt 
bewertet: 1500 Euro (für 3100 Punkte) gehen 
an die Blankenburger Volleyballfreunde für 
einen Jugendaustausch mit unserem polni-
schen Partnerlandkreis Ostrzeszów. 1250 Eu-
ro (2990 Punkte) gab es für die Abteilung 
Kegeln des SV Lokomotive Blankenburg für 
die Förderung des Kegelnachwuches. Über 
1000 Euro (2960 Punkte) freut sich der Bib-
liotheksförderverein für die Sicherung der 

Attraktivität und Aktualität der Medienbe-
stände in der Bibliothek. 500 Euro bekommt 
der Behindertenverband für eine Tagesfahrt 
zu einem barrierefreien Ziel. 300 Euro be-
kommt die Kindertagesstätte „Am Ber-
geshang“ für ein Gerätehaus für Spielzeug 
und 200 Euro die KITA „Kükennest“ Börnecke 
für Soundmaker. Jeweils 100 Euro erhalten 
der SV Blau-Gelb-Börnecke für die Sanierung 
des Daches der Umkleidekabinen/Sanitäran-
lagen, die Freiwillige Feuerwehr Börnecke für 
neue Sweatshirts für die Jugendfeuerwehr 
sowie die Abteilung Turnen des SV Lok für 
Trainingsjacken. Jeweils 50 Euro gehen an 

die Börnecker Schützengesellschaft für die 
Anschaffung von Inventar im Schießsport-
zentrum, den Pferdesportverein Börnecke für 
eine Bande für den überdachten Trainings-
platz, den Rodelclub Blankenburg für ein 
neues Startgerät für die Rennrodler, den 
Harzklub-Zweigverein Hüttenrode für den 
Erhalt des „Hüttenröder Grasedanz“, die KITA 
Oesig für eine Leseinsel, die KITA „Am Regen-
stein“ für Außenspielgeräte und die KITA „Cat-
tenstedt“ für einen Barfußpfad.
Unter allen punktevergebenden Kunden 
wurde ein Tablet-PC verlost, über das sich 
Tobias Beyer freuen kann.

Sieger bei „Blankenburg punktet!“ ermittelt
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte



 

Werkstattservice

Fahrzeughandel

Anhängerverkauf- Vermietung

   

   

   

fon: 03944/63406 – mail: priesterjahn.automobile@web.de

Priesterjahn Automobile
Alexander Horn

Freie Werkstatt - Autoreparatur mit Garantie

Wir sind die Weinbergstraße 17 in Blankenburg.Wir sind die Weinbergstraße 17 in Blankenburg.

NK Automobile
PKW, Transporter, LKW, Busse
Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
Projektaufgaben
Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
Baumaschinen und Zubehör
Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
Motorräder, Roller und e-Bikes
Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 0170/3068300 – mail: info@nk-automobile.de

Priesterjahn Automobile GmbH

Geschäftsführer: Mirko Priesterjahn

Anhänger für Privat und Gewerbe
Vermietung, Verkauf, Umbauten,
Sonderaufbauten und Zubehör

fon: 03944/9547999 – mail: priesterjahn.automobile@t-online.de

www.priesterjahn-automobile.de www.bauernhaus-cattenstedt.de

Feiern Sie mit uns 65 Jahre Stema – Der Anhänger

Die Jubiläumsangebote finden Sie unter:
www.priesterjahn-automobile.de


